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„Löschangriff“ und „Hakenleitersteigen“ 
mit neuem Rekord

… das sind zwei der Disziplinen, in denen 
die Feuerwehrfrauen und -männer vom 30. 
Juli bis zum 2. August bei der Deutschen 
Feuerwehr-Meisterschaft gegeneinander 
antraten. Eines kann ich schon vorweg-
nehmen: Die spannenden Wettkämpfe, 
bei denen die Mannschaften ihr Können 
in Sachen sportlicher Fitness, technisches 
Detailverständnis und hohe Konzentrati-
onsfähigkeit unter Beweis stellten, brach-
ten die Zuschauer zum Mitfiebern und 
Jubeln, wie Bundeswettbewerbsleiter Ulf 
Steffens vom Deutschen Feuerwehrver-
band in seiner Eröffnungsrede der Meister-
schaft in Torgau erläuterte.

Die teilnehmenden Mannschaften der 
Deutschen Meisterschaften kamen aus 
allen neuen Bundesländern. Zu den Gäs-
ten zählten auch Vertreter aus Österreich 
und Tschechien. Der Unterschied zwischen 
den Meisterschaften in Ost- und West-
deutschland liegt vor allem darin, dass 
hierzulande traditionell der sportliche 
Leistungsgedanke im Vordergrund steht, 
während die Tradition der Mannschaften 
im Westen der Republik den Schwerpunkt 
auf die Feuerwehrpraxis legt. Die deut-
schen Meisterschaften sind also nach wie 
vor zweigeteilt …

Für einen solchen Wettbewerb sind die 
richtige Stimmung, Hintergrundwissen 
und Erklärungen wichtig. Dafür braucht es 

einen Moderator. Dieser kam natürlich aus 
Markkleeberg! Olaf Fernys vom Feuerwehr-
technischen Zentrum des Landkreises und 
Kamerad der Feuerwehr in Markkleeberg 
hat alles gegeben. Am Ende der Wettkämpfe 
zahlte er dies fast mit Stimmverlust.

Dafür konnte er mit großer Freude ver-
folgen, wie die Frauenmannschaft aus 
Markranstädt im Löschangriff eine gute 
Leistung zeigte und der Heedebockpokal 
in der Gruppenstafette U20 nach Bad Lau-
sick ging. Genauer gesagt in den Ortsteil 
Ballendorf. Das Dorf hat 300 Einwohner. 
Fast die komplette Dorfjugend ist Mit-
glied der Feuerwehr und betreibt auch 
Feuerwehrsport.

Auch der Co-Gastgeber von Torgau, 
das Dörfchen Taura, kann stolz berichten, 
dass eine große Menge der Dorfbewohner 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr ist. 
Sicherlich gibt es einen Zusammenhang 
zwischen einer gut funktionierenden Dorf-
gemeinschaft und einer erfolgreichen Feu-
erwehrmannschaft bei Wettbewerben.

Liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr, danke, dass Sie sich neben 
Ihren täglichen Aufgaben, uns Bürger zu 
schützen und zu helfen, auch noch unter-
einander sportlich messen und so auch für 
eine bessere Versorgung aller sorgen. Kom-
men Sie alle gesund und munter aus Ihren 
Einsätzen zurück!� Manuela Krause
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Porträt

Elin Hentschler
Reittalent startet bei der „Mounted Games“-Weltmeisterschaft
Für die 15-jährige Elin aus Markkleeberg 
wird der August ein ganz besonderer 
Meilenstein: Vom 11. bis zum 16. August 
wird sie mit dem deutschen Nationalteam 
an der „Mounted Games“-Weltmeister-
schaft 2025 in Belgien teilnehmen. Ein 
Traum, der nach Jahren harter Arbeit, 
Rückschlägen und viel Herzblut endlich 
Wirklichkeit wird.

„Schon als kleines Kind war ich von Pfer-
den fasziniert“, erinnert sich Elin. Egal, ob 
beim Ponyführen oder in den Reiterferien 
auf Ponyhöfen – sobald sie mit Pferden in 
Kontakt war, war sie glücklich. Ihre ersten 
Schritte im Reitsport machte sie mit Volti-
gieren, dem akrobatischen Turnen auf dem 
Pferd. Doch schnell wurde ihr klar, dass 
dies nicht das Richtige für sie war: „Ich 
wollte nicht auf dem Pferd turnen, sondern 
richtig reiten lernen.“ Sie bekam Reitunter-
richt und erwarb ihr erstes Reitabzeichen. 
Schon bald wurde ihr besonderes Talent im 
Umgang mit Pferden entdeckt.

Elin lernte „Mounted Games“ schließ-
lich über Schnupperstunden kennen: einen 
action reichen Teamsport zu Pferd, bei dem 
Schnelligkeit, Präzision und Teamgeist ge-
fragt sind. Die Mischung aus Reitsport, 
Geschicklichkeitsaufgaben und Tempo fas-
zinierte sie sofort. Ihre erste Reitbeteiligung 

spielte dabei eine entscheidende Rolle. „Das 
Pony kannte die Spiele schon, sodass ich 
mich ganz auf mich konzentrieren konnte.“ 
Mit wachsendem Ehrgeiz entwickelte sich 
der Wunsch, ein eigenes Pferd zu besitzen, 
und Ende 2020 ging dieser Wunsch in Er-
füllung: Sie bekam Bambi, ihr erstes eige-
nes Pony und eine Powerstute mit Erfah-
rung beim Mounted Games.

„Meine Reitbeteiligung war mein Lehr-
meister, aber Bambi ist eher eine Rakete“, 
erzählt sie lachend. Anfangs sei vieles noch 
chaotisch gewesen, besonders bei den 
ersten Turnieren. „Aber mit jedem Wett-
kampf wurden wir besser, wir haben uns 
gemeinsam entwickelt.“ Der Lohn für die 
harte Arbeit: 2022 wurde Elin Deutsche 
U14-Team-Meisterin und 2025 Deutsche 
U15-Pairs-Meisterin.

Jetzt trainiert Elin fast täglich. Neben 
dem Training mit Bambi gehören auch 
Fitnessübungen wie Bauchmuskeltraining, 
Fahrradfahren und Seilspringen zu ihrem 
festen Programm. Mit dem Nationalteam 
bereitet sie sich auf die einzelnen Turniere 
vor, ansonsten trainiert sie individuell. 
Auf ihrem bisherigen Weg beim Moun-
ted Games waren auch Unterstützerinnen 
und Unterstützer ein wichtiger Bestand-
teil, die Elin im Rahmen ihrer sportlichen 
Entwicklung begleitet haben. „Ich bin sehr 
dankbar für die Sponsoren, die an mich 
geglaubt haben – ihre Unterstützung hat 
vieles erleichtert, sei es bei der Ausrüs-
tung, den Trainingsmöglichkeiten oder den 
Turnierfahrten.“

Die bevorstehende Weltmeisterschaft 
ist das Highlight ihrer bisherigen Karriere 
und ein großer Schritt: „Mein Ziel ist es, 
ordentlich und fehlerfrei zu spielen. Ich 
glaube, die größte Herausforderung wird 
sein, wie viel Druck ich mir selbst mache.“ 

Trotz der Anspannung überwiegt die Vor-
freude: „Ich bin gespannt auf alles, was 
kommt – auf die Atmosphäre, die Spiele, 
die Begegnungen. Und ich hoffe, dass ich 
einfach auch Spaß haben und die Zeit 
genießen kann.“ Ohne ihre Familie wäre 
dieser Weg nicht möglich gewesen. „Meine 
Eltern sind meine größten Unterstützer. Sie 
fahren mich zu jedem Turnier, motivieren 
mich und stehen immer hinter mir.“ Auch 
die Großeltern fiebern mit – manchmal 
sogar live vor Ort.

Ihr Lebensmotto „Hinfallen, Krone rich-
ten, aufsteigen, weiterreiten“ stammt aus 
der Welt des Reitsports und ist für sie 
längst zum Leitbild geworden. Denn natür-
lich lief nicht immer alles glatt. Gerade zu 
Beginn ihrer sportlichen Laufbahn stürzte 
sie öfter vom Pferd – zum Glück meist 
glimpflich. Doch dieser Satz gab ihr Kraft 
und half ihr, niemals aufzugeben. Elin 
beweist, dass Träume wahr werden kön-
nen, wenn man mutig genug ist, immer 
wieder aufzusteigen. Und wenn man bereit 
ist, dafür zu arbeiten – Tag für Tag, Jahr für 
Jahr. In Belgien will sie zeigen, was sie und 
Bambi „draufhaben”.

Annett Stengel / Claudia Sievert

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerben@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbefristete Anstellung bei bester Bezahlung und  exiblen Arbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Kundendienstmonteur/-techniker oder -meister (m/w/d) 
für Heizung und auch für Sanitär gesucht.
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Verein

Ost-Derby im „Camillo Ugi“
Leipzig Lions im letzten Heimspiel der Saison gegen die Rostock Griffins

Am Samstag, dem 16. August 2025, laden 
die Leipzig Lions zum vorerst letzten 
Showdown in den Camillo-Ugi-Sportpark 
in Markkleeberg. Im fünften und letzten 
Heimspiel der diesjährigen GFL 2-Saison 
möchten die Lions gegen den Spitzen-
reiter aus Rostock für eine Überraschung 
sorgen und so den Klassenerhalt vorzeitig 
sichern.

Erst vor knapp zwei Wochen konnten die 
Sachsen gegen die Elmshorn Fighting 
Pirates den ersten Sieg im heimischen Sta-
dion bejubeln. Ein starker Defensivauftritt 
gepaart mit einem bärenstarken Passspiel 
der eigenen Offensivabteilung hatten sich 
als Schlüssel zum Erfolg erwiesen. Gerade 
die Offensive, die in den Vorwochen oft zu 
abhängig von dem Top-Scorer der Liga, 
Jan Eisenbraun, erschienen war, konnte an 
diesem Tag ihre Vielseitigkeit unter Beweis 
stellen. Gleich vier verschiedene Spieler 
konnten sich mit jeweils einem Touch-
down auf der Scorer-Lister verewigen, 
darunter auch der Markkleeberger Morten 

Runne. Die bis zuletzt packende Partie vor 
rund 700 Zuschauern konnten die Lions 
am Ende mit 28:14 für sich entscheiden. 
Freude und Erleichterung standen den 
Leipzigern danach ins Gesicht geschrie-
ben. Mit einem starken Auftritt bewiesen 
die Aufsteiger ihre Ambitionen, diese Liga 
nicht so schnell wieder verlassen zu wol-
len. Doch um den Klassenerhalt endgültig 
zu sichern, benötigt es am kommenden 
Wochenende einen Sieg gegen die Rostock 
Griffins.

Das Spiel gegen die Greifen von der Ost-
seeküste ist nicht nur in dieser Hinsicht 
ein besonderes Aufeinandertreffen. Das 
Ost-Derby blickt auf eine lange Tradition 
zurück. Lange Jahre lieferten sich beide 
Teams in der Regionalliga Ost erbitterte 
Schlachten, bevor den Rostockern vor eini-
gen Jahren der Sprung in die zweithöchste, 
deutsche Spielklasse gelang (GFL 2). In die-
sem Jahr gelang es den Lions nachzuzie-
hen. Auch wenn das Spiel unter denkbar 
ungleichen Voraussetzungen steht, rech-
nen sich die Hausherren im „Camillo Ugi“ 

Chancen aus. Rostock ist Tabellenführer, 
reist mit diversen eingekauften Talenten 
aus den USA und dem europäischen Aus-
land an und konnte das Hinspiel klar für 
sich entscheiden. In Leipzig setzt man 
hingegen vor allem auf lokale Talente. Mit 
dem Auftrieb des Sieges gegen Elmshorn 
sowie dem Heimvorteil im Rücken gibt sich 
Team-Captain Marvin Lippold optimistisch: 
„Wir haben einige Spieler wieder an Bord, 
die im Hinspiel noch verletzt ausgefallen 
waren. Auch so haben wir in den letzten 
Wochen intensiv an den Fehlern gearbei-
tet, mit denen wir uns in der Hinrunde 
noch zu oft selbst im Weg standen.“ Ob die 
Lions mit dem Top-Team der Liga wirklich 
mithalten können, werden sie am Sams-
tag, dem 16. August, beweisen müssen. In 
jedem Fall scheint ein mitreißendes Spiel 
garantiert.� Leipzig Lions e. V.

n Kickoff für das Spiel am 16. August ist 
um 16.00 Uhr, der Einlass findet ab 14.30 
Uhr statt. Tickets sind im Vorverkauf 
sowie an der Tageskasse erhältlich.

Wir haben für Sie am 
neuen Standort ab sofort geöffnet

Sanitäts- und Gesundheitshaus Carqueville GmbH
Hauptstraße 231  | 04416 Markkleeberg 
     034299 708558 |      markkleeberg@carqueville-online.de
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SV Eiche Wachau e. V.
Fußballern gelingt mit drittem Aufstieg in Folge der Aufstieg die Stadtliga
Für den „kleinen” Verein SV Eiche Wachau 
e. V. ist dieser Erfolg eine großartige Leis-
tung – auch wenn die Rückrunde der 
vergangenen Saison nicht ganz so sou-
verän verlief. Am Ende zählt das Ergeb-
nis einer kompletten Saison und die war 
hervorragend!

Trotz der bescheidenen Mittel gibt sich 
der Verein große Mühe, gute Trainings- und 
Wettkampfbedingungen zu schaffen. Ob 
Fußballer, Kegler oder Gymnastikdamen – 
alle werden gleichgestellt, aber die 1. Her-
renmannschaft im Fußball ist schon das 
„Aushängeschild“ des Vereins. Im Vorstand 
ist man stolz auf die Mannschaft und ihre 
Leistungen. Aus einer Idee heraus ist inner-
halb von fünf, sechs Jahren eine so schlag-
kräftige Mannschaft entstanden – und das 
wie aus dem Nichts. Dabei gab es nicht nur 
glückliche Stunden. Einige Fluktuationen 
und sogar traurige Verluste mussten die 
Mannschaftskameraden verkraften.

Nun hat die neue Saison begonnen: Ein 
neues Trainerteam um Olaf Schöller, beste-
hend aus Lars Manike und André Adelinia, 
hat sich etabliert. Viele neue Gesichter 
ergänzen jetzt die Mannschaft. Sie wollen 
in das „Abenteuer Stadtliga“ starten und 
haben sich das Ziel gesetzt, besser als nur 
der Klassenerhalt zu sein. Sie wissen, dass 
es schwer werden wird, aber sie sind rea-

listisch. Hier im Verein vertraut man auf 
die Stärke des Teams, auf die mentale Kraft 
jedes einzelnen Spielers und auf die Erfah-
rungen des Trainerteams. Gemeinsam mit 
allen Vereinsmitgliedern und dem Vorstand 
freut man sich auf diese Herausforderung!

Das Testspiel gegen den FSV Krostitz II 
am 27. Juli 2025 verlief vielversprechend. 
Mit einem 5:1 wurden die Krostitzer nach 
90 Minuten in die Kabine geschickt.

Der SV Eiche Wachau befindet sich nahe 
des Wachauer Ortskerns (An der Hohle 20) 
und ist nur ein kleines Stück vom Gewer-
bepark und dem „Globus“-Markt entfernt. 
Der Verein freut sich immer über neue 
Mitglieder für alle Abteilungen, egal ob 
Fußball (alle Altersgruppen), Kegeln oder 

Gymnastik (Frauen). Es handelt sich um 
einen Freizeitsportverein mit familiärem 
Charakter, bei dem Spaß und Freude an der 
Bewegung im Vordergrund stehen.

Über die Mailadresse sv-eiche-wachau @
gmx.de kann man jederzeit mit dem Verein 
Kontakt aufnehmen.� as

n www.sv-eiche-wachau.de

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Training der 1. Herrenmannschaft

Das Testspiel gegen den FSV Krostitz II am 
27. Juli 2025 wurde hoch gewonnen.

P r a x i s  f ü r  H o r m o n b a l a n c e
MARIA RITTER

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68 
E-Mail: kontakt@praxis-maria-ritter.de 

Web: www.praxis-maria-ritter.de
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Markkleeberg aktuell

Sommer-Tanz-Tage 2025 im Wohnverbund Katharina von Bora

Auch in diesem Jahr trafen sich im Juli elf 
tanzfreudige Menschen, um ausgiebig zu 
tanzen, sportliche Figuren zu erarbeiten, um 
bewegte Stunden miteinander zu verbrin-
gen und ein Stück gemeinsam zu erfinden. 
Das wurde am letzten Tag im Festsaal der 
Wohnstätte „Katharina von Bora“ vor Pub-
likum aufgeführt. Finanziert wurde das Pro-
jekt anteilig seitens der Bewohnenden und 
des Lionsclubs „Wien Concordia Excelsior“.

Die aus Wien stammenden Tanzpäda-
goginnen Eva Török und Yvonne Speglic, 
welche langjährige professionelle Erfah-
rung im inklusiven Ausdruckstanz haben, 
konnten sofort das Vertrauen der Tänze-
rinnen und Tänzer gewinnen. Einige waren 
schon im vorigen Jahr dabei. In Teamwork 
entstand das Tanzstück „Sommer, Sonne, 
Sonnenschein“, in dem es um Lebens-
freude, Gefühle und Erinnerungen ging. 

Es wurden Originalzitate der Beteiligten 
eingearbeitet.

Es gab Raum, um Erinnerungen in Bewe-
gungen und Choreografien zu übersetzen. 
Wichtig war den Trainerinnen immer der 
positive Zugang und die Förderung der 
Kreativität. Ein anderer Schwerpunkt war, 
die körperliche Fitness zu steigern. Das 
sportliche Angebot reichte von Ballübun-
gen, Arbeiten mit dem Thera-Band bis zum 
Bewegungsparcours.

In einer Abendeinheit wurden das Büh-
nenbild und die Requisiten gemeinsam mit 
den Teilnehmern gestaltet. Das ermög-
lichte den Teilnehmenden, ihre Arbeit aus 
einem anderen Blickwinkel zu reflektieren. 
Die Aufführung vor Bewohnerinnen und 
Bewohner sowie Mitarbeitenden des Hau-
ses war ein voller Erfolg. Zum Abschluss 
gab es für alle eine Urkunde und die tradi-
tionelle Disco.� Beate Hennenberg

Hürden-Ass Florian Tschernikl bei 
Deutscher Meisterschaft in Dresden

Vom 31. Juli bis zum 2. August 
fanden – eingebettet in die 
„Finals 2025“ – im frisch re-
konstruierten Dresdner Heinz-
Steyer- Stadion die Deutschen 
Meisterschaften der Leicht athleten 
der Aktiven statt. Mit von der Partie im 
mit 10.343 Zuschauern rappelvollen neuen 
Mekka der sächsischen und deutschen 
Leichtathletik war Florian Tschernikl, Hür-
densprinter der TSG Mark klee berg von 
1903 e. V.

Im ersten Halbfinale auf Bahn 3 laufend, 
erwischte der 31-Jährige nicht nur eine 
starke Konkurrenz mit Deutschlands der-
zeitigem Besten der Hürdenzunft, Gregory 
Minoue, sondern auch einen guten Start. 
Folglich war der Markkleeberger bis zur 
Hälfte des Rennens bei den „Leuten“. Trotz 
kleiner technischer Unzulänglichkeiten im 
letzten Renndrittel belegte er in seinem 
Lauf mit 14,60 Sekunden einen guten 
fünften Rang.

Mit dieser Zeit, seiner zweit-
besten jemals gelaufenen, 
belegte er in der Endabrech-

nung den 14. Platz im Kon-
zert der besten Hürdensprinter 

Deutschlands! Florian vertrat einmal 
mehr eindrucksvoll die Farben der Mark
klee berger Leichtathleten auf bundesdeut-
scher Ebene.

Der Sportler hatte sich lange Zeit akri-
bisch mit seinem Trainer auf diese Meis-
terschaft vorbereitet. Unterstützt wurde 
Florian in diesem für ihn sehr emotiona-
len Moment von seiner Familie, Freunden 
und Trainingskollegen, die mit nach Dres-
den gekommen waren und ihn tatkräftig 
anfeuerten. Für Florian Tschernikl war der 
Auftritt bei den Finals ein Höhepunkt und 
zugleich der Schlusspunkt seiner aktiven 
Sportkarriere. Ein Porträt des Hürdensprin-
ters und seines Trainers Udo Scherpe gibt 
es in der ersten Septemberausgabe des 
Stadtjournals.� Udo Scherpe / bw

Zeltfestival 12. bis 17. August 2025: 
Gottesdienste auf dem Burgplatz

Die freikirchliche TOS-Gemeinde aus 
Plagwitz veranstaltet an sechs Abenden 
in einem großen Zelt auf dem Leipziger 
Burgplatz Gottesdienste: „Mit Musik, 
Tanz, Theater, kurzen Botschaften aus 
dem Wort Gottes und persönlichen 
Lebensgeschichten erzählen vom leben-
digen Gott, der dich liebt und alles ver-
ändern kann – so wie Jesus unser Leben 
‚Völlig neu‘ gemacht hat.“ Los geht es 
jeweils 18.00 Uhr.� TOS-Gemeinde

„Cossiboat Kultursalon“ jetzt digital

Der Mitmach-Podcast mit Andersen 
Storm zieht vom Schiff ins Web. Unter 
www.menschundkultur.de/kultursalon 
ist der zeitlich begrenzte Kulturmoment 
nur von 18.00 bis 24.00 Uhr verfügbar. 
Nächster Termin ist am 28. August.� bw

Blutspender gesucht

Am 20. August 2025 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 

Zwischen 14.00 und 18.30 Uhr 
wer den die Spender bei enviaM 

AG (Friedrich-Ebert-Straße 26) er- 
wartet. Die Terminreservierung kann 
online unter www.blutspende- nordost.de, 
www.spenderservice.net oder über Tele-
fon 0800 1194911 er folgen.
� DRK Leipzig-Land e. V.
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Deutsche Meisterschaften im Feuerwehrsport

Dass Feuerwehrleute sportlich fit sein soll-
ten, ist klar. Bewiesen haben sie es bei den 
„Deutschen Feuerwehrsportmeisterschaf-
ten“, die vom 30. Juli bis zum 2. August 
2025 im Hafenstadion Torgau und im Hei-
dedorf Taura stattfanden. In spektakulären 
Wettkämpfen traten 21 Mannschaften mit 
rund 620 Sportlern gegeneinander an.

Mit dabei waren Athleten aus dem Land-
kreis Leipzig, darunter das Frauenteam aus 
Markranstädt, das in der Disziplin „Löschan-
griff nass“ antrat. Dabei musste eine Pumpe 
an ein Wasserreservoir angeschlossen und 
gleichzeitig ein Schlauchsystem aufgebaut 
werden, um das Wasser ans andere Ende 
des Sportplatzes zu bringen. Das Siegerteam 
brauchte nicht mal 21 Sekunden dafür!

In der „4-mal-100-Meter-Hindernisstaffel“ 
der Männer errang Jonas Mäde aus Brandis 
mit dem Team „Sachsen B“ die Bronze-
medaille. Er und seine drei Teamkollegen 
mussten eine Stadionrunde absolvieren, 
dabei im vollen Sprint über einen Schwebe-
balken balancieren, eine Wand überklettern 
und über ein Hausdach rennen. Und natür-
lich ein Feuer löschen!

Auch der Nachwuchs zeigte sein Können: 
Im Rahmen der Meisterschaft wurde der 
„Heedebockpokal” vergeben. In der Diszip-
lin „Gruppenstafette U20“ siegte mit Bal-
lendorf ein Team aus dem Landkreis Leipzig.

Hoch hinaus ging es in Taura: Am Stei-
gerturm wurde der „Hakenleitersteigen“-
Wettbewerb durchgeführt. Dabei mussten 

die Teilnehmer mit einer Leiter, die sie selbst 
tragen, an der Außenseite eines Turms klet-
tern. Seinen eigenen Rekord brach dabei 
Tom Gehlert aus dem Team Lausitz. Nach 
seinem Kletterlauf in 13,34 Sekunden darf 
er sich nun „Deutscher Meister“ nennen.

Auch der Nachwuchs durfte sich aus-
probieren. Sehr toll war der Ansporn der 
Kleinsten in der Altersklasse U10.

Die Stimmung, insbesondere bei der 
Abschlussveranstaltung, war grandios. So 
waren um die 700 Gäste im 450-Seelen-
Dorf zugegen. Aber das Dorf ist ja eh 
feuerwehrverrückt …

Einen Videobericht vom Training zur 
Meisterschaft gibt es von Muldental-TV 
auf: https://youtu.be/nfTZ5ak9IIg� bw

Großes Sport-Event in Borna am 3. September

Am Mittwoch, den 3. September 2025, 
verwandelt sich das Rudolf-Harbig-Sta-
dion in Borna von 9.00 bis 17.00 Uhr in 
eine sportliche Erlebniswelt für Groß und 
Klein. Unter dem Motto „Dein Tag. Deine 
Challenge. Dein Sportabzeichen!“ lädt der 
Kreissportbund Landkreis Leipzig gemein-
sam mit zahlreichen Partnern zum großen 
Sportabzeichentag ein.

Bereits jetzt haben sich über 600 Schü-
lerinnen und Schüler aus dem gesamten 
Landkreis Leipzig für den sportlichen Vor-
mittag angemeldet – insgesamt werden 
mehr als 1.000 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erwartet.

Im Mittelpunkt steht die Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens – der höchsten 
Auszeichnung außerhalb des Wettkampf

sports. Disziplinen wie Laufen, Springen 
oder Werfen fordern in unterschiedlichen 
Alters- und Leistungsklassen Kraft, Aus-
dauer, Schnelligkeit und Koordination. Auch 
Menschen mit Beeinträchtigungen sind 
herzlich willkommen und können Prüfungen 
absolvieren, die auf ihre individuellen Vor-
aussetzungen abgestimmt sind. Für Kinder 
von drei bis sieben Jahren wird zudem das 
Kindersportabzeichen „Flizzy“ angeboten.

Doch das Event bietet weit mehr als 
sportliche Prüfungen: Auf der großen Akti-
onsfläche locken zahlreiche Mitmachsta-
tionen und spannende Attraktionen – von 
Menschenkicker und Axtwerfen über Fuß-
balldart, Sommerbiathlon und Balancier-
stationen bis hin zu Reaktionsspielen und 
Mini-Wettbewerben mit tollen Preisen.

Durch den Tag führt der bekannte 
Show-Moderator Stefan Bräuer, für das 
leibliche Wohl sorgt das Hotel Drei Rosen, 
und unser Getränkepartner Sachsenquelle 
stellt allen Teilnehmenden kostenfrei erfri-
schende Getränke zur Verfügung.

„Unser Sportabzeichentag soll zeigen, 
wie viel Spaß Bewegung machen kann – 
unabhängig von Alter oder Leistungsni-
veau. An diesem Tag kann jeder über sich 
hinauswachsen, seine Stärken entdecken 

und ein unvergessliches Sportfest genie-
ßen“, sagt Andreas Woda, Präsident des 
Kreissportbundes Landkreis Leipzig.

Das Beste: Die Teilnahme und das Sport
abzeichen sind an diesem Tag für alle 
kostenfrei!

n Helfende Hände gesucht:
Für den Sportabzeichentag werden noch 
engagierte Helferinnen und Helfer gesucht. 
Interessierte melden sich bitte per E-Mail 
bei j.heidemann@ksb-ll.de.

n Programm-Highlights:
•	09.00 Uhr: Offizielle Eröffnung durch 

Bornas Oberbürgermeister Oliver Urban 
und KSB-Präsident Andreas Woda

•	09.10 Uhr: Mitreißende Warm-up-Party 
für alle Teilnehmenden

•	09.30 Uhr: Start der Sportabzeichenprü-
fungen an über 20 Stationen

•	ca. 11.30 Uhr: Maskottchenlauf mit u. a. 
mit Trimmy, Flizzy und Bulli

•	13.00 bis 17.00 Uhr: Sportabzeichenprü-
fungen für Jedermann

•	 im Tagesverlauf: Mini-Wettbewerbe 
auf der Aktionsfläche und prominente 
Sportler zu Gast

PM Kreissportbund Landkreis Leipzig e. V.
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Veranstaltungen

im August / September
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	08.08., 09.30 Uhr	 �Kleinkinderzeit 

Ferienspielzeit für Kinder bis drei Jahre
•	14.08., 15.00 Uhr	 �Familiennachmittag 

Treff für Eltern und ihre Kinder bis sieben Jahre 
Thema: Schmetterlinge basteln

•	15.08., 09.00 Uhr	 �Umgang mit Geschwisterkonflikten
Mit Psychologin Beatrix Jäger setzen wir uns mit 
Streit in der Familie bewusst auseinander und ver-
suchen, verschiedene Perspektiven einzunehmen.

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	10.08., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; 

mit Pfrn. Hüneburg
•	17.08., 10.00 Uhr	� Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 

mit Pfr. Bohne

  � Burgplatz Leipzig
12.-17.08., 18.00 Uhr	 �Gottesdienst im Zelt mit Musik, Tanz, Theater, 

kurzen Botschaften und persönlichen Lebensge-
schichten

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker (Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)

  � Johanniskirche Dösen
24.08., 14.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr und Sa 15-17 Uhr)

  � Kirche Großstädteln 
(Offene Kirche: jeden 1. und 3. Sa im Monat 15-17 Uhr)

  � Martin-Luther-Kirche
(Offene Kirche mit Ausstellung „Seele des Rostes“: Sa/So 16-18 Uhr)
•	10.08., 14.00 Uhr	� Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 

mit Pfr. Bohne
•	17.08., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst 

mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	24.08., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit kunterbuntem Kindermorgen 

mit Pfr. Bohne

  � St. Peter und Paul
•	10.08., 11.00 Uhr	� Familiengottesdienst 

mit Einsegnung der Schulanfänger
•	Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Das Festival vom 22.  08.–14.  09. 2025 · Präsentiert von der

SONNTAG, 31. AUGUST 2025 · 17 UHR
MARKKLEEBERG · LINDENSAAL

ALLIAGE QUINTETT
EIN SOMMERNACHTSTRAUM

VIER SAXOPHONE UND EIN KLAVIER: MENDELSSOHN, GERSHWIN & CO. IN GLANZVOLLEN ARRANGEMENTS

Karten zu 20 € / 16 € (Rentner) / 12 € (erm.) über www.reservix.de und bei der 
Musikalienhandlung M. Oelsner, Tel. 0341-960 56 56, 

VVK-Stelle vor Ort: Tourist-Information Markkleeberg, Rathausstr. 22, Tel. 0341-33 79 67 18
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Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Leipzig Lions

16.08.25 - KICKOFF 16 UHR

7 € (ERMÄSSIGT) BZW. 10 € 
CAMILLO UGI SPORTPARK

WWW.LEIPZIG-LIONS.DE/TICKETS

AMERICAN FOOTBALL
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Veranstaltungen
Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
31.08., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 26.10.: Sonderausstellung „Rudi Hurzlmeier – Foto to go“: Bekannt ist 
Rudi Hurzlmeier als Meister der komischen Kunst. Dass er auch ein gewitzter 
Fotograf ist, beweist die Ausstellung.
bis 28.12.: Sonderausstellung „Uwe Klos – Der wunderbare Garten (Bota-
nische Fotogramme): Fotogramme sind Direktbeleuchtungen ohne Kamera auf 
Fotopapier. Der Maler und Grafiker Uwe Klos zeigt Werke von seltener Schönheit.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
16. & 17.08., 10.00 – 18.00 Uhr: Sonderöffnung zu 90 Jahre „Magnetophon“
26.08., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung

  � Martin-Luther-Kirche (bis 14.09.: Sa/So 16-18)
Ausstellung „Seele des Rostes“ – Malerei von Zdenka Migas Gorilova
Ausstellung mit Rostmalerei als Mensch-Empathie-Erzählungen. Eintritt frei

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
Erleben Sie Fahrten mit der Gartenbahn – zahlreiche Gastfahrer mit ihren 
Dampfloks werden erwartet.

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 18.09.
Ausstellung „Heldinnen wie wir“
15 Frauen aus Wurzen haben sich auf den Weg gemacht, um die Heldin in 
sich selbst und die Heldinnen in ihrem Leben zu entdecken.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
bis 10.08.
Ausstellung „Drang nach draußen – Fotografien von Heike Kühne“
Heike Kühne teilt Landschafts- und Naturfotografien, die alle Jahreszeiten 
durchlaufen und unbearbeitete Momentaufnahmen darstellen. Aufgenommen 
im Alltag oder Urlaub stellen sie die Naturschönheit dar und berühren die Seele 
des Betrachters.

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 09.10.
Ausstellung „Wie man das Meer sehen kann“ – Barbara Burck
In Ostseenähe aufgewachsen beschäftigt sich die Malerin seit vielen Jahren mit 
dem Meer. Gezeigt werden Seestücke und Strandlandschaften. Burcks Malerei 
ist sinnlich, kraftvoll und poetisch zugleich. Farbe und Licht spielen eine zentra-
le Rolle, ihre Bilder laden ein zum Innehalten. Sie verweisen in der heutigen, von 
Geschwindigkeit und Lärm dominierten Zeit auf Ruhepole, Sinn und Fragilität.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	24.08., 11.00 – 16.00 Uhr

Hosenscheißer-Flohmarkt und Ladyfashion-Flohmarkt
•	30. / 31.08., 08.00 – 15.00 Uhr 

agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � agra-Messepark, ag(o)ra (Halle 4)
15. – 30.08. (Fr / Sa), 20.00 Uhr
Open-Air: Ich denk schon wieder (nur an dich)
Alles beginnt mit der Suche nach etwas ganz Großem: der perfekten Paarbe-
ziehung. Doch irgendwie will es nicht so richtig funktionieren und die große 
Liebe scheint kaum erreichbar. Und so machen sich die fünf Figuren auf, um 
nach den Gründen ihres immer wiederkehrenden Herzschmerzes zu suchen.

Steuererklärung im Alter?
Das kann kompliziert sein. 
Wir weisen Ihnen den Weg. 
Lassen Sie sich beraten – natürlich auch 
für Arbeitnehmer, Selbstständige & Co.
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 0341  3 58 87 42
 0172  9 06 51 76

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort

Off izielle Präsentation der neuen 
Trikots der E-Jugend-Mannschaft
Torwandschießen
Spiel Auswahlmannschaft TSV 

Für leckere Speisen und Getränke 
ist wie immer gesorgt mit Unter-
stützung durch Mario Braun, 
Allianz Markkleeberg
Bereitstellung der Preisgelder 
für Platz 1 bis 3 durch die 
Urs Apotheke am Marktkauf

präsentiert zum Saisonauftakt den

Samstag,
16.08.25
Anstoß: 10 Uhr

SAISONAUFTAKT!

Sportplatz
»An der Möncherei«
Mönchereistraße 4
Markkleeberg

Urs Fußball Cup 
– Turnier E-Junioren –

Städtelner Str. 54 | Markkleeberg | urs-apotheke-am-marktkauf.de

Urs Fußball Cup 
– Turnier E-Junioren –
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Unterstützen 

auch Sie unsere 

bärenstarke 

Jugend!
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Veranstaltungen
  � agra-Park

•	22.08., 17.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 13)
Wein im Park
Spaziergang der kulinarischen Art mit Wein-Sommelier Heiko Rohr und 
Brigitte Wiebelitz, die über historische Fakten und Besonderheiten des 
Landschaftsparks zu berichten weiß. Dauer ca. 3,5 Std. mit Weinprobe

•	24.08., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße 11)
Kräuterführung  mit Kerstin Leubner
Thema: Heilendes in den Hecken entdecken und Kräuterbuschen binden

  � Auenkirche
23.08., 17.00 Uhr
Zwei Gitarren unterwegs
Claudia Große-Maak und Jürgen Heidecker spielen Musik aus Italien, Spa-
nien und anderen Ländern. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Bergbau-Technik-Park
•	16.08., 10.00 – 18.00 Uhr

US-Car-Treffen
Zum dritten Mal treffen sich Liebhaber US-ame-
rikanischer Fahrzeuge im Bergbau-Technik-Park. 
Erleben Sie ein Stück amerikanischer Automobil-
geschichte mit Musik, Begleitprogramm, Poka-
len, BBQ und Hamburgern.

•	30.08., 21.00 Uhr
Open-Air-Kino: Die unheimliche Leichtigkeit der Revolution
Der Film, nach Motiven des gleichnamigen Bestsellers von Peter Wensierski 
erzählt die belegte Geschichte einer Gruppe junger Menschen aus Leipzig, 
die mit ihrer Umweltbewegung und Forderung nach Demokratie und Mei-
nungsfreiheit Wegbereiter der Friedlichen Revolution waren.

  � Fahrradkirche Zöbigker (Eintritt frei, Spende erbeten)
•	09.08., 16.00 – 18.00 Uhr

Tag der Begegnung
Interessantes aus der Vergangenheit der ehemaligen Dorfkirche und Neuig-
keiten zum Projekt „Fahrradkirche Zöbigker“.

•	28.08., 18.30 Uhr
Jugendfilmabend „Bis hierhin und wie weiter?“

•	31.08., 14.00 – 17.00 Uhr
Mitmach-Musizieren
Haben Sie Lust, ein (vielleicht sogar schon angestaubtes oder spät erlerntes) 
Musikinstrument hervorzuholen und in einer Gruppe mit sehr einfachen, 
volkstümlichen Stücken eine musikalische Reise durch verschiedene Kultu-
ren und Zeiten zu machen? Einfach vorbeikommen und mitspielen!

  � Freiwillige Feuerwehr Wachau
16.08., 13.00 – 18.00 Uhr
Tag der offenen Tür
Für das leibliche Wohl ist mit leckerem vom Grill 
sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. Große Tech-
nikschau sowie Vorführung der Jugendfeuerwehr, 
Kinderbespaßung mit Geschicklichkeits- und Feuer-
wehrspielen sowie kleiner Zaubershow. Eintritt frei

  � Kanupark Markkleeberg
16.08.
Sommerfest für Surfer und Kajakfahrer
Eintritt frei für Zuschauer

  � Kirche Großstädteln (Eintritt frei, Spende erbeten)
•	09.08., 15.00 Uhr

Musikalische Vesper: „Lieder der Hoffnung“
Kompositionen von Hasan Obaid, Astor Piazzolla und Gabriel Fauré. Mit 
Hasan Obaid (Akkordeon), einem Streichensemble, Julian Dreßler (Klavier) 
und Alexander Roth (geistliches Wort); anschl. Begegnungscafé

•	23.08., 15.00 Uhr
Musikalische Vesper: „Aus der neuen Welt“
Dvoraks Neunte und Schuberts Unvollendete in einer Bearbeitung für kleines 
Ensemble. Mit dem Ensemble Concertino; anschl. Begegnungscafé

  � Kirchenruine Wachau
•	23.08., ab 14.00 Uhr

KeinKollektiv – Ruïna (Daily Rave)
Das Techno-Kollektiv aus Leipzig, das seit 2020 
für inklusive, tolerante und weltoffene Veran-
staltungen steht und die lokale Raveszene berei-
chert veranstaltet das Tagesfestival.
www.kirchenruine-wachau.de

•	30.08., 20.00 Uhr (Bei Regen: Kirche Störmthal)
Devils Violin (Musical)
Lassen Sie sich entführen in eine Welt der Magie, Mysterien und Elstern! 
Ian Cox und Natalie Pichler eine bringen eine ausgelassene wie düstere 
musikalische Komödie mit Tanz und Musik auf die Bühne.

  � Markkleeberger See, Seepromenade
15.08. 19.00 Uhr (Abfahrt 19.30 Uhr)
Abendfahrt mit Livemusik und Tanz
Die MS Markkleeberg sticht für circa vier Stunden in See. Für die Musik an 
Bord sorgen Maik & Friends.
www.personenschifffahrt-leipzig.de

  � Martin-Luther-Kirche (Eintritt frei, Spende erbeten)
16.08., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik am See 3
„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ – Kantor Frank Lehmann spielt Literatur 
und Improvisationen über das bekannte Lied von Paul Gerhardt.

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg •  034297 143380
kanu@wildwasser-terrasse.de • www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Restaurant & Terrasse geöffnet:
Dienstag – Sonntag ab 11:00 Uhr

montags ab 11:00 Uhr nur Kiosk auf Terrasse (Selbstbedienung)
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Veranstaltungen

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  � Online
29.08., 18.00 – 24.00 Uhr
Cossiboat: Kultursalon mit Andersen Storm (Folge 4)
Ab jetzt als Online-Veranstaltung: Bei der „Butterfahrt“ geht es um das  
Thema: „Inklusion oder Inszenierung? Wer profitiert von Kultur?“
www.menschundkultur.de/kultursalon

  � Ökohaus Markkleeberg (Am Festanger 8)
16. / 17.08.
Faires Yoga-Festival
Es gibt verschiedene Yoga-Angebote für Anfänger:innen und die Mittelstufe. 
Außerdem wird es Workshops rund um das Thema fairer Handel geben. Dabei 
geht es vor allem um die Frage, wie wir durch bewusste Entscheidungen im 
Alltag zu mehr Fairness und Nachhaltigkeit beitragen können. Ein besonderes 
Highlight ist der Auftritt der Artistik-Schule „Escuela de la comedia y el mimo“ 
aus Nicaragua am Samstagabend.
www.markkleeberg.de/fairtrade

  � Radlerhof Gaschwitz
•	15.08., 19.00 – 22.00 Uhr 

U18-Disco  mit DJ Ben
•	31.08., 13.00 – 17.00 Uhr 

Livemusik im Biergarten
Sanfte Gitarrenklänge im malerischen Biergarten der alten CH Gaschwitz. 
Die Live-Straßenmusik schafft eine entspannte Atmosphäre.

  � Rathaus, Lindensäle
•	15.08., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal) 

Modenschau mit MK Mode Nr. 1 
Anschließend Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna.

•	27.08., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 14.00 Uhr) 
Tanznachmittag 
Viel Musik, Unterhaltung und tolle Stimmung mit DJ Jürgen Heinzmann.

•	31.08., 17.00 Uhr (Großer Lindensaal) 
Sommertöne 2025: Alliage Quintett - Sommernachtstraum
Vier Saxophone, ein Klavier – ein Orchester-
klang! Das preisgekrönte Alliage Quintett lässt 
in seinem Programm „Sommernachtstraum“ 
Musik von Mendelssohn Bartholdy, Bernstein 
und Gershwin aufblühen – poetisch, virtuos und 
charmant. Ein Abend, der verzaubert.

  � Stadtbibliothek Markkleeberg (Teilnahme frei)
•	08.08., 14.00 – 16.00 Uhr

Gaming Friday
Unsere Nintendo Switch ist zurück und damit auch unser Gaming-Nachmit-
tag: Ob gegen- oder miteinander, ihr könnt gemeinsam Mario und Co. zocken.

  � Stadtbibliothek Markkleeberg (Teilnahme frei)
•	bis 15.08.

Buchsommer Sachsen 2025
Mit den neuesten Büchern könnt ihr in neue Welten eintauchen und span-
nende Dinge lernen. Kommt einfach vorbei! 
22.08., 18.45 Uhr: Buchsommer-Abschlussparty

  � Stadtgebiet Markkleeberg
17.08. bis 06.09.
Stadtradeln in Markkleeberg
Seien Sie dabei und unterstützen Sie die dreiwöchige Aktion. Mit Ihrer Teil-
nahme rücken Sie nicht nur das Klima, sondern auch das Fahrrad als modernes 
und emissionsfreies Fortbewegungsmittel in den Fokus der öffentlichen Wahr-
nehmung. Kostenfreie Anmeldung unter:
www.stadtradeln.de/markkleeberg
06.09.: Radwanderkino mit Tour durch Markkleeberg zum Lichterfest im agra-Park

  � Torhaus Dölitz
•	17.08., 16.00 Uhr

Weimarer Kabarett „Quatsch mit Quote“
Dölitzer Kultursommer: Kabarett mit Bernard Liebermann
www.torhaus-doelitz.eu

•	31.08., 17.00 Uhr
Musikalischer Lachmittag
Dölitzer Kultursommer: Bauchredner Roy Reinker und Sänger Adrian Laza

  �Weißes Haus
•	17.08., 17.00 Uhr (Terrasse)

Blüthner Meister-Konzert: Terrassenkonzert mit Shion Ota
Es erklingen Werke von J. S. Bach, Fryderyk Chopin und Sergej Rachmaninoff.

•	26.08., 19.00 Uhr (Parksalon 1. OG)
Abenteuer Fernweh: „Dem Himmel ein Stück näher …“ 
Trekking durch die Himalaya-Mt. Everest-Region
Nach Einstimmung mit nepalesischer Musik 
unter buddhistischen Gebetsfahnen nimmt 
Wolfgang Richter Sie mit auf die legendäre Trek-
king-Route zum Everest-Base-Camp (5.380 m) 
und Kala Pattar (5.550 m), in eine der beeindru-
ckendsten Bergwelten am riesigen Khumbu-Gletscher und unmittelbar am 
„Dach unserer Welt“. Die Kommentare zu traumhaften Bildern zeigen Ihnen 
alle Momente einer solchen Expedition von der langfristigen Planung, der 
mentalen und physischen Vorbereitung bis hin zum unmittelbaren Erleben 
der grandiosen Landschaft des Sagarmata-Nationalparks.
Referent: Wolfgang Richter

3x in Markkleeberg
und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

Musikalische 

Früherziehung für Kinder  

von 1 bis 6 Jahren

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de

Wir haben für Sie geöffnet!
Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre 
leckere, frisch zubereitete Gerichte.
Unser Biergarten lädt bei schönem Wetter 
zu einem kleinen Zwischenstopp oder zur 
Erholung vom Alltagsstress beim gemütlichen 
Beisammensein mit Familie oder Freunden. 
Bei schlechtem Wetter bewirten wir Sie gern in unserem Gastraum.
Sie planen eine Familienfeier? Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir unter 034297 773212 an.

Neuseenland Stüb’l • Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain
Mo & Di Ruhetag • Mi – So & feiertags 1200– 2100 Uhr

Wir suchen ab sofort 
Service- und Küchenpersonal 
zur Festanstellung!
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Reise

Sommertour von Gregor Meyle & Band
Meyle kommt am 30. August mit neuen Album auf die Parkbühne Geyserhaus Leipzig

„Träume kommen und gehen und bleiben, 
wie Wellen auf dem Meer. Manchmal wer-
den sie Wirklichkeit, nur daran zu glau-
ben fällt oft schwer.“ Kaum eine Textzeile 
beschreibt den Werdegang des Singer-
Songwriters Gregor Meyle besser als die 
Einstiegsworte zu seinem Song „Warum 
sich Träumen lohnt“ vom inzwischen sieb-
ten Studiowerk namens „Individualität“.

Gregor Meyle ist wieder auf Sommertour. 
Am 30. August 2025 kommt er nach Leipzig 

auf die Parkbühne Geyserhaus. Auch dieses 
Mal erwartet das Publikum große Emoti-
onen und ein Crossover aus zahlreichen 
Musikstilen. Gregor Meyle und seine Band 
schaffen aber auch stille, intime Momente, 
in denen feinste Gregor-Meyle-Melodien 
und -Texte erklingen. Echte, handgemachte 
Musik mit viel Leidenschaft und Liebe, 
umrahmt von zahlreichen Geschichten, die 
das Musikerleben schreibt und in bester 
Songpoeten-Manier erzählt. Einzigartig, 
authentisch – einfach echt Gregor Meyle.

Viele kennen ihn erst seit der ersten Staf-
fel von „Sing meinen Song – Das Tausch-
konzert“, seine treue Fangemeinde hat er 
sich jedoch in hunderten Live-Auftritten in 
Clubs, Stadthallen und auf Open-Air-Büh-
nen erspielt. Außerdem schaffte er es bei 
„The Masked Singer“ bis in die Finalshow. 
Für seine Studioalben „New York – Stintino“ 
und „Meile für Meyle“, die er über sein 
eigenes Label Meylemusic veröffentlichte, 
erhielt er Gold-Awards. Mit „Meylensteine“ 
erhielt er eine eigene TV-Sendung. Inzwi-
schen kann er mehr als eine Viertelmillion 

begeisterter Konzertbesucher, einen Echo 
und einen Deutschen Fernsehpreis vor-
weisen. Zuletzt führte er gemeinsam mit 
Jeanette Biedermann durch die neue ARD-
Show „Your Songs“. Es bleibt spannend um 
den Mann mit Gitarre, Brille und Hut.� as

n Karten für das Konzert am 30. August 
gibt es im TUI TravelStar Reisebüro in der 
Rathausgalerie sowie an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen.

- Anzeige -

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen und bei:

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

30. 08. 2025

Anker Leipzig
28. 03. 2026

AIDA Highlights entdecken!
Vielfältige Angebote, hervorragende Beratungsqualität  
und Service auf höchstem Niveau erwarten Sie in unserem 
TUI TRAVELStar Reisebüro. Sichern Sie sich Ihre  
persönliche Traumreise und schauen Sie bei uns vorbei. 

14 Nächte Südafrika, La Réunion & Mauritius
26.11. bis 10.12.2025, ab Kapstadt / bis Maritius 
AIDAstella, Innenkabine
Tagesaktuelle Flugpreise, pro Person ab 1.285 €*

*  PREMIUM Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine IA), inkl. 300 Euro Frühbucher-Plus- 
Ermäßigung, jeweils limitiertes Kontingent

Veranstalter: TUI Cruises GmbH, Heidenkampsweg 58, 20097 Hamburg, Deutschland

TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de . www.reisebuero-markkleeberg.de

Gregor Meyle zu Besuch im Markkleeberger 
Reise büro: Mit Daniel Riedel spricht er über 
die nächsten Konzerte und über seine Weine.

Ausgabe 16 / 2025
6. August 2025

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
am kommenden Montag startet das neue Schuljahr. Sechs Wochen 
Sommerferien sind für die Schülerinnen und Schüler natürlich 
wieder viel zu schnell vergangen. Für die Schulanfänger beginnt 
ein neuer Lebensabschnitt, für den ich alles Gute wünsche.

Die Aufregung wird am 11. August bei allen sehr groß sein: 
Wie sieht der Stundenplan aus und welche Lehrerinnen und Leh-
rer unterrichten in den jeweiligen Klassen sind mit Sicherheit die 
brennenden Fragen am ersten Schultag.

Die Stadt Markkleeberg ist als Schulträger zuständig für die 
Ausstattung unserer Schulen. Die Zeit der Sommerferien wird tra-
ditionell genutzt, um in den Schulen Arbeiten zu erledigen, die 
während des Schulbetriebes nicht möglich sind.

Unser Anspruch war und ist, unseren Kindern und Jugendlichen 
beste Lernbedingungen an den Schulen zu ermöglichen. Bei der 
Ausstattung unserer Schulen haben wir uns selbst hohe Qualitäts-

standards gegeben. Den Schulen stehen Budgets zur Verfügung, 
mit denen sie selbst bestimmen können, welche Lehr- und Lern-
mittel zum Beispiel neu beschafft werden.

Größere Investitionen laufen außerhalb der Schulbudgets. Dazu 
zählt der sogenannte Digitalpakt. Modernste Technik zählt zu den 
Grundvoraussetzungen für einen guten Unterricht. Digitalisierung 
muss höchste Priorität haben.

In den zurückliegenden Sommerferien wurden weitere 41 digi-
tale Tafeln in den Klassenzimmern installiert. Allein diese Nachrüs-
tung kostete uns 250.000 Euro. Geleistet haben wir uns das ganz 
ohne Fördermittel.

Stolz können wir nun behaupten, dass wir alle Klassenzimmer 
unserer Schulen mit digitalen Tafeln ausgestattet haben. 

Fortsetzung auf Seite 2

Eindrücke vom Baugeschehen in den Schulen: Alle Klassenzimmer sind jetzt mit digitalen Tafeln 
ausgestattet. 41 davon wurden in den zurückliegenden Ferien installiert (Foto: Stadtverwaltung)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Ich möchte behaupten, dass wir damit 
einer der ersten Schulträger in Sachsen 
sind, die komplett umgestellt haben.

Start für die Umstellung war der vom 
Bund ausgelobte Digitalpakt. In der ers-
ten Phase wurde die Digitalisierung der 
Schulen durch umfangreiche Fördermittel 
begleitet. Damit konnten wir die passive 
Infrastruktur, zu der beispielsweise Kabel, 
Leitungen, Stecker, Dosen, Racks und Ver-
teilerschränke gehören, ausbauen.

Ebenso wurden mit Hilfe der Fördermittel 
unter anderem mobile Endgeräte für die Lehrer angeschafft. Bei der 
Stadt selbst entstand eine neue Personalstelle im Bereich EDV, die 
sich der Betreuung der IT-Infrastruktur an den Schulen widmet.

Der für die neue Technik unabdingbare Glasfaseranschluss 
wurde durch die Stadt selbst ohne Fördermittel in Angriff genom-
men. Wahrscheinlich würden wir heute noch auf Fördermittel 
warten, wenn wir nicht selbst die Initiative ergriffen hätten.

Unser Ziel war, eine komplexe und voll funktionsfähige IT-Land-
schaft an unseren Schulen zu schaffen. Das bedeutete den erhöh-
ten Einsatz von Eigenmitteln der Stadt Markkleeberg, die dank der 
Mitwirkung unserer Stadträtinnen und Stadträte ihren Platz im 
Haushalt der Stadt fanden.

In Summe hat die Stadt in den zurückliegenden fünf Jahren ca. 
1,7 Millionen Euro Eigenmittel und 1,4 Millionen Euro Fördermittel 
in ihre Schulen investiert. Investitionen in unsere Zukunft, denn 
die Schülerinnen und Schüler sind unsere Zukunft.

Die Kreidetafeln sind nun überflüssig. Für Traditionalisten wahr-
scheinlich unvorstellbar. Kreide und Schwamm waren doch die 
legendären Utensilien in einem Klassenzimmer, auch wenn diese 
manchmal zweckentfremdet Verwendung fanden.

Die neue Technik bietet viel mehr, als es die Kreidetafel jemals 
konnte. Sie ist ein Bildschirm, der mit einem Computer verbunden 
ist und zur Präsentation von Inhalten, zur Interaktion mit Schülern 
und zur Förderung der digitalen Kompetenzen eingesetzt wird. 
Digitale Tafeln bieten zahlreiche Vorteile gegenüber traditionellen 
Tafeln, so die Möglichkeit, Inhalte einfach zu teilen und zu bear-
beiten, interaktive Übungen durchzuführen und den Unterricht 
lebendiger zu gestalten.

Lehrkräfte können Videos, Bilder, Audiodateien und andere 
Medienformate einfach in den Unterricht einbinden und den Lern-
stoff anschaulicher gestalten. Die Zeiten des Fernsehschranks oder 
Beamer-Wagens sollten daher der Vergangenheit angehören.

Nun wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern, aber auch 
den Lehrerinnen und Lehrern einen guten Start ins neue Schul-
jahr. Der frühe Schulbeginn Mitte August möge möglichst ohne 
hitzefrei gelingen. Auf Bundesebene gibt es ja Aktivitäten, die Feri-
enzeiten variabler zu gestalten. Man darf gespannt sein, ob wir 
Sachsen den Vorteil Bayerns auch mal genießen dürfen.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
•  Herausgeber: Stadtverwaltung Markkleeberg, vertreten durch 

den Oberbürgermeister | Rathausplatz 1 | 04416 Markkleeberg
• Telefon: 0341 3533-0 | Fax: 0341 3533-260
• E-Mail: hauptamt@markkleeberg.de | Web: www.markkleeberg.de

•  Herstellung: DRUCKHAUS BORNA | www.druckhaus-borna.de
•  Fotos: Matthias Wuttig (S. 2 o.), KeepMakingArt – stock.adobe.com 
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•  Die nächsten Stadtnachrichten erscheinen am 20. August 2025.

EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 19. August 2025, ab 16 Uhr

Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Radeln für das Team Stadtbibliothek!
Die Stadtbibliothek bil-
det beim diesjährigen 
Stadtradeln wieder 
ein eigenes Team. Wir 
möchten alle Nutzerin-
nen und Nutzer sowie 
Freundinnen und 
Freunde der Bibliothek 
aufrufen, uns beim 
Sammeln von Kilome-
tern zu unterstützen. 

Vom Sonntag, den 
18. August 2025, bis 
Samstag, den 7. Sep-
tember 2025, findet 
das Markkleeberger 
Stadtradeln erneut 
statt. Die Anmeldung 
ist ab sofort unter 

www.stadtradeln.de/markkleeberg möglich. Registrieren Sie sich 
beim Team „Stadtbibliothek“ und fahren Sie mit uns gemeinsam 
an die Spitze! Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus 

Buchsommer-Abschlussparty der Stadtbibliothek
Das Ende des diesjährigen Buchsommers rückt näher und wir 
laden alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer und deren Familien und 
Freunde herzlich zur Abschlussparty am Freitag, 
22. August 2025, ein, mit uns zu feiern. Wir tref-
fen uns um 18.45 Uhr auf dem Schulhof hinter 
der Bibliothek. Der Zugang ist über den Parkplatz 
möglich. Bitte denkt auch an die Fotoerlaubnis. 

Das erwartet euch:
• Lese-Urkunde und Teilnahme-Ehrung 
• Feuer-Show mit „Inflammati Leipzig“
• Snacks und Getränke 
• kleine Überraschungen

Bei schlechtem Wetter findet die Party in der Turnhalle statt, des-
halb bitte Hallenturnschuhe mitbringen!

Bitte meldet Euch und Eure Begleitung bis 
zum 8. August 2025 an, gern auch telefonisch 
0341 3580727 oder per Mail stadtbibliothek@
markkleeberg.de.

Spätestens bis zu diesem Termin sind auch 
die entliehenen Buchsommer-Bücher abzuge-
ben.

Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf 
Eure Teilnahme!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus 

Die Ausgabe 17 / 2025 der Markkleeberger Stadt- 
nachrichten erscheint am 20. August 2025.

Webinar zur „Kommunalen Wärmeplanung für Markkleeberg“
Am Mittwoch, dem 20. August 2025, findet das Webinar „Kom-
munale Wärmeplanung für Markkleeberg“ statt. Ziel ist es, die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt noch weiter über dieses Thema 
aufzuklären. Beginn der Veranstaltung ist um 17 Uhr. Mit einem 
Ende wird gegen 18.30 Uhr gerechnet. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Der Link zur Anmeldung 
lautet: www.markkleeberg.de/webinar

Der kommunale Wärmeplan wurde im Jahr 
2024 für die Stadt Markkleeberg in Zusammen-
arbeit mit dem Ingenieurbüro mellon GmbH erarbeitet. Stadt und 
Büro laden alle Interessierten herzlich ein, im Rahmen des Webinars 
online mit den Expertinnen und Experten ins Gespräch zu kommen. 
Dabei werden die zentralen Ergebnisse des Konzeptes vorgestellt und 

ein Überblick über die gesetzlichen Grundlagen der Kommunalen 
Wärmeplanung sowie des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) gegeben.

Tagespunkte:
1. Grundlagen der Wärmeplanung
2. Ergebnisse der Wärmeplanung für Markkleeberg
3. Grundlagen Gebäudeenergiegesetz (GEG)
4. Fragen der Bürgerinnen und Bürger

Durch die Veranstaltung führen Ingmar Reichert, Projektleiter 
mellon GmbH, und Luise Menzel, Projektingenieurin mellon GmbH.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Registrierung und 
Informationen: 
www.stadtradeln.de/markkleeberg 

STADT-
   RADELN

Mit Teamgeist auf zwei Rädern!

17.08. – 
06.09.25
Abschlussfahrt zum Lichterfest 

R ADWANDERK INO 
19.30 Uhr: Start am Rathaus Markkleeberg
21.30 Uhr: Ziel am Fotomuseum – Open Air Kino
Filmkomödie: Heimat, süße Heimat (CSSR 1986)

NACHRUF

Am 25. Juni 2025 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter 

Hans-Jörg Beranek
im Alter von 81 Jahren.

Herr Beranek war von 1992 bis 2008 für die Baudirektion 
tätig – zunächst als Abteilungsleiter Hochbau- und 

Stadtplanungsamt, später als Leiter der Baudirektion. 

Seine Begeisterung und sein Engagement, das Stadtbild  
von Markkleeberg zum Wohle der Einwohner und auch über 

die Stadtgrenzen hinaus zu erweitern und zu verbessern, 
spiegelte sich insbesondere in der Begleitung von 

Bauprojekten, wie der Sanierung des Rudolf-Hildebrand-
Gymnasiums, dem Kanupark, der Seenentwicklung 

(Bergbaufolgelandschaft) und auch dem Auf- und Ausbau 
von Kindertagesstätten wider.

Wir betrauern aufrichtig den Verlust unseres ehemaligen, 
von allen geschätzten Mitarbeiters und werden ihn stets  

in ehrendem Gedenken behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.
Stadt Markkleeberg

 Karsten Schütze Anke Leske
 Oberbürgermeister Personalratsvorsitzende
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Bitte meldet Euch und Eure Begleitung bis 
zum 8. August 2025 an, gern auch telefonisch 
0341 3580727 oder per Mail stadtbibliothek@
markkleeberg.de.

Spätestens bis zu diesem Termin sind auch 
die entliehenen Buchsommer-Bücher abzuge-
ben.

Das Team der Stadtbibliothek freut sich auf 
Eure Teilnahme!

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus 

Die Ausgabe 17 / 2025 der Markkleeberger Stadt- 
nachrichten erscheint am 20. August 2025.

Webinar zur „Kommunalen Wärmeplanung für Markkleeberg“
Am Mittwoch, dem 20. August 2025, findet das Webinar „Kom-
munale Wärmeplanung für Markkleeberg“ statt. Ziel ist es, die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt noch weiter über dieses Thema 
aufzuklären. Beginn der Veranstaltung ist um 17 Uhr. Mit einem 
Ende wird gegen 18.30 Uhr gerechnet. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Der Link zur Anmeldung 
lautet: www.markkleeberg.de/webinar

Der kommunale Wärmeplan wurde im Jahr 
2024 für die Stadt Markkleeberg in Zusammen-
arbeit mit dem Ingenieurbüro mellon GmbH erarbeitet. Stadt und 
Büro laden alle Interessierten herzlich ein, im Rahmen des Webinars 
online mit den Expertinnen und Experten ins Gespräch zu kommen. 
Dabei werden die zentralen Ergebnisse des Konzeptes vorgestellt und 

ein Überblick über die gesetzlichen Grundlagen der Kommunalen 
Wärmeplanung sowie des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) gegeben.

Tagespunkte:
1. Grundlagen der Wärmeplanung
2. Ergebnisse der Wärmeplanung für Markkleeberg
3. Grundlagen Gebäudeenergiegesetz (GEG)
4. Fragen der Bürgerinnen und Bürger

Durch die Veranstaltung führen Ingmar Reichert, Projektleiter 
mellon GmbH, und Luise Menzel, Projektingenieurin mellon GmbH.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Registrierung und 
Informationen: 
www.stadtradeln.de/markkleeberg 

STADT-
   RADELN

Mit Teamgeist auf zwei Rädern!

17.08. – 
06.09.25
Abschlussfahrt zum Lichterfest 

R ADWANDERK INO 
19.30 Uhr: Start am Rathaus Markkleeberg
21.30 Uhr: Ziel am Fotomuseum – Open Air Kino
Filmkomödie: Heimat, süße Heimat (CSSR 1986)

NACHRUF

Am 25. Juni 2025 verstarb unser ehemaliger Mitarbeiter 

Hans-Jörg Beranek
im Alter von 81 Jahren.

Herr Beranek war von 1992 bis 2008 für die Baudirektion 
tätig – zunächst als Abteilungsleiter Hochbau- und 

Stadtplanungsamt, später als Leiter der Baudirektion. 

Seine Begeisterung und sein Engagement, das Stadtbild  
von Markkleeberg zum Wohle der Einwohner und auch über 

die Stadtgrenzen hinaus zu erweitern und zu verbessern, 
spiegelte sich insbesondere in der Begleitung von 

Bauprojekten, wie der Sanierung des Rudolf-Hildebrand-
Gymnasiums, dem Kanupark, der Seenentwicklung 

(Bergbaufolgelandschaft) und auch dem Auf- und Ausbau 
von Kindertagesstätten wider.

Wir betrauern aufrichtig den Verlust unseres ehemaligen, 
von allen geschätzten Mitarbeiters und werden ihn stets  

in ehrendem Gedenken behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen.
Stadt Markkleeberg

 Karsten Schütze Anke Leske
 Oberbürgermeister Personalratsvorsitzende



4 Markkleeberger Stadtnachrichten 16 / 2025 | 6. August 2025

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins nach § 15 (3) Durchfüh-
rungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 
(SächsVermKatGDVO)
Gemäß § 15 (3) Durchführungsverordnung zum Sächsischen Ver-
messungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO) wird hier-
mit den Beteiligten bezüglich der unten genannten Flurstücke ein 
Grenztermin öffentlich angekündigt. Die Flurstücke liegen in der 
Gemeinde Markkleeberg, Gemarkung Gautzsch. Die gemeinsamen 
Grenzen der beantragten öffentlichen Straßenflurstücke-Nr. 271 / 3 
(Spinnereistraße) und 271 / 13 (Equipagenweg) mit den angrenzen-
den Flurstücken-Nr. 236 / 54, 236 / 63, 236 / 70, 270 / 2, 270 / 3, 270 / 4, 
270 / 8, 270 / 17, 270 / 24, 270 / 25, 270 / 26, 270 / 27, 271 / 5, 271 / 7, 
271 / 9, 271 / 10, 271 / 11, 271 / 12, 281 / 12, 281 / 16, 341 / 5, 341 / 54, 
341 / 55, 341 / 56, 341 / 57, 341 / 58, 341 / 83, 341 / 84, 341 / 99, 
341 / 100, 341 / 107, 341 / 109, 341 / 117, 341 / 140, 341 / 141, 341 / 148, 
341 / 154, 341 / 155, 363 / 3, 368, 412 / 1, 422, 436 / 2, 437 / a, 437 / 2, 
437 / 3, 437 / 4, 437 / 6, 437 / 8, 437 / 10, 437 / 11, 437 / 15, 437 / 16 und 
693 / 1 sollen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes bestimmt werden.

Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne 
des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Eigentümer und Erbbaube-
rechtigte sowie dementsprechende Rechtsinhaber der o. g. Flur-
stücke sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin 

ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene 
Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsa-
chen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an 
Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten 
Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des Sächsischen Vermessungs- und  
Katastergesetzes Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern. 

Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Kataster- 
vermessung der langgestreckten Anlagen Spinnereistraße und 
Equipagenweg im Bereich zwischen der Kreuzung Ladestraße / Spin-
nereistraße und der Kreuzung Equipagenweg / Am Wolfswinkel.

Mit der Katastervermessung sollen im o. g. Bereich die beste-
henden Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskataster in die 
Örtlichkeit übertragen sowie Flurstücksgrenzen erstmalig im Lie-
genschaftskataster festgelegt werden.

Der Grenztermin findet am 21. August 2025 in Markkleeberg statt.

Die für Ihr Flurstück festgelegten Treffpunktzeiten entnehmen 
Sie bitte der folgenden Übersicht:

Hinweis an alle Grund- und Gewerbesteuerzahler
Am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November eines jeden 
Jahres ist die Zahlung der Realsteuern fällig. Bitte versäumen Sie 
nicht den Zahlungstermin. Um Ihnen die Terminüberwachung für 
fällige Zahlungen zu erleichtern, haben Sie die Möglichkeit, am 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren teilzunehmen. Die Formulare 
dazu sind in der Stadtkasse erhältlich. Ferner besteht die Mög-
lichkeit, sie im Internet auf der Stadtinternetseite unter dem Link: 
https://www.markkleeberg.de/formulare abzurufen. 

Wir bitten alle Zahlungspflichtigen, die das Lastschriftverfahren 
noch nicht nutzen, diese Möglichkeit für sich noch einmal zu prü-
fen und das ausgefüllte Formular (SEPA-Basis-Lastschriftmandat) 
in der Stadtkasse abzugeben. Die Stadtkasse wird dann die jeweils 
fälligen Beträge von Ihrem Konto abbuchen und Sie brauchen sich 
nicht mehr um die Überweisungen zu kümmern. 

Solveig Beutling / Amt für Finanzen

Zeit Treffpunkt betreffende Flurstücke-Nr.

10 Uhr Spinnereistraße 32
271 / 3, 271 / 7, 271 / 9, 271 / 10, 271 / 11, 271 / 12, 281 / 12, 281 / 16, 341 / 54, 
341 / 55, 341 / 56, 341 / 57, 341 / 58, 341 / 99, 341 / 154, 341 / 155, 363 / 3, 693 / 1

10.20 Uhr Kammgarnweg 1
271 / 5, 341 / 83, 341 / 84, 341 / 100, 341 / 107, 341 / 109, 341 / 117, 341 / 140, 
341 / 141, 341 / 148

10.40 Uhr
Einmündung Spinnereistraße in 
den Equipagenweg

270 / 3, 270 / 4, 270 / 24, 270 / 25, 270 / 26, 270 / 27, 271 / 13, 341 / 5, 436 / 2, 
437 / 6, 437 / 8, 437 / 10, 437 / 11, 437 / 15, 437 / 16

11 Uhr Equipagenweg 21
236 / 54, 236 / 63, 236 / 70, 270 / 2, 270 / 8, 270 / 17, 368, 412 / 1, 422, 437 / a, 
437 / 2, 437 / 3, 437 / 4

Beteiligte, die am Grenztermin teilnehmen möchten, werden 
gebeten, zum Grenztermin den Personalausweis mitzubringen. 
Sie können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Dieser muss seinen Personalausweis und eine vom Beteiligten 
unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen.

Kosten für die Teilnahme am Grenztermin können leider 
nicht erstattet werden!

Es wird darauf hingewiesen, dass auch ohne die Anwesenheit 
der Beteiligten oder der Anwesenheit eines Bevollmächtigten die 

Flurstücksgrenzen der Beteiligten bestimmt werden können.

gez. Thomas Kunze
(Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur)

Markkleeberger Stadtnachrichten 16 / 2025 | 6. August 2025 5

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtnachrichten

Öffentliche Bekanntmachung
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Dipl.-Ing. (FH) Thomas Kunze
Südring 4
04416 Markkleeberg

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und 
Abmarkungen gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz

In der Gemarkung Gautzsch wurden Grenzen der Flurstü-
cke-Nr. 236 / 54, 236 / 63, 236 / 70, 270 / 2, 270 / 3, 270 / 4, 
270 / 8, 270 / 17, 270 / 24, 270 / 25, 270 / 26, 270 / 27, 271 / 3, 
271 / 5, 271 / 7, 271 / 9, 271 / 10, 271 / 11, 271 / 12, 271 / 13, 
281 / 12, 281 / 16, 341 / 5, 341 / 54, 341 / 55, 341 / 56, 341 / 57, 
341 / 58, 341 / 83, 341 / 84, 341 / 99, 341 / 100, 341 / 107, 
341 / 109, 341 / 117, 341 / 140, 341 / 141, 341 / 148, 341 / 154, 
341 / 155, 363 / 3, 368, 412 / 1, 422, 436 / 2, 437 / a, 437 / 2, 
437 / 3, 437 / 4, 437 / 6, 437 / 8, 437 / 10, 437 / 11, 437 / 15, 
437 / 16 und 693 / 1 

durch eine Katastervermessung bestimmt und abgemarkt. Allen 
betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten werden die 
Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch Offenle-
gung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Ver-
waltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums für Regionalentwicklung zur 
Durchführung des Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes 

(Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungs- und 
Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. 
S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 25. Januar 
2023 (SächsGVBl. S. 37) geändert worden ist.

Die Ergebnisse liegen ab dem 22. August 2025 bis zum 22. 
September 2025 in meinen Geschäftsräumen im Südring 4 in 
04416 Markkleeberg von Montag bis Donnerstag in der Zeit 
von 9 bis 12 und 13 bis 16 Uhr zur Einsicht aus. Um vorherige 
telefonische Terminvereinbarung wird gebeten.

Gemäß § 17 (1) Satz 5 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse 
der Grenzbestimmung und Abmarkung mit Ablauf des 29. Sep-
tember 2025 als bekannt gegeben.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
034297 7160 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbaube-
rechtigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der 
Bekanntgabe Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift bei dem Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieur Thomas Kunze, Südring 4 in 04416 Markkleeberg 
oder dem Landesamt für Geobasisinformation Sachsen, Olbricht-
platz 3 in 01099 Dresden einzulegen.

gez. Thomas Kunze
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geändert worden ist.

§ 16 Grenzbestimmung
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermes-

sungen zur erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im 
Liegenschaftskataster (Grenzfeststellung) oder durch Kataster-
vermessungen zur Übertragung einer im Liegenschaftskataster 
festgelegten Flurstücksgrenze in die Örtlichkeit (Grenzwie-
derherstellung) oder durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher 
Bodenordnungsverfahren.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermes-
sungen auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind Flur-
stückseigentümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Aufgaben.

(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung 
ist ein Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind 
Zeitpunkt und Ort rechtzeitig anzukündigen und die für die 
Grenzbestimmung maßgebenden Tatsachen mitzuteilen. Dabei 

sind sie darauf hinzuweisen, dass auch ohne ihre Anwesenheit 
Grenzen bestimmt werden können. Über den Grenztermin ist 
eine Niederschrift zu fertigen. Beteiligte sind auch diejenigen, 
deren Flurstücke vom Ergebnis der Grenzbestimmung berührt 
sind. Bei einer Sonderung ist kein Grenztermin erforderlich.

(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach dem Liegenschafts-
kataster nicht wiederherstellen, erfolgt die Grenzbestim-
mung auf der Grundlage einer Vereinbarung der beteiligten 
Grundstückseigentümer aufgrund einer Grenzverhandlung. 
Die Verhandlung über den Grenzverlauf führt die Öffentlich 
bestellte Vermessungsingenieurin oder der Öffentlich bestellte 
Vermessungsingenieur, die oder der die Katastervermessung 
durchgeführt hat, im Übrigen die Leiterin oder der Leiter der 
zuständigen Vermessungsbehörde oder deren oder dessen 
beauftragte Mitarbeiterin oder beauftragter Mitarbeiter.

(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Einigung über den Grenz-
verlauf mit den beteiligten Grundstückseigentümern, ist die 
Grenze im Liegenschaftskataster besonders zu kennzeichnen.

(6) Für das Flurstück, für das eine Katastervermessung beantragt 
wurde, sind von Amts wegen alle im Liegenschaftskataster zu 
führenden Daten zu erfassen. § 7 bleibt unberührt.

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags, 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und donnerstags, freitags von 10 bis 
15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Klei-

dung, Haushaltwaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. 
Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) erhältlich 
und werden auch geliefert. Weitere Informationen unter Telefon 
0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Glasfaserausbau der Telekom: Aktueller Stand im August 2025
In der Stadt Markkleeberg haben bereits rund 11.000 der insge-
samt 16.000 Haushalte Zugang zum Glasfasernetz, das direkt vor 
der Haustür verlegt ist. Etwa 7.000 Haushalte davon verfügen 
schon über Glasfaserleitungen im Innenbereich des Wohnhau-
ses, wobei nahezu die Hälfte dieser Haushalte sogar direkt an das 
Breitbandnetz angeschlossen ist.

Der Pilot zum Glasfaserausbau begann 2017 in den Stadttei-
len Wachau, Auenhain, Großstädteln und Gaschwitz und ist dort 
schon seit 2019 abgeschlossen.

In Markkleeberg-West konnten die Bauarbeiten im März dieses 
Jahres erfolgreich zum Abschluss gebracht werden. In Markklee-
berg-Nord endete die Glasfaserverlegung im öffentlichen Raum 
im Juni planmäßig.

Aktuell wird seit dem 12. Mai in den Stadtteilen Raschwitz und 
Markkleeberg-Mitte gearbeitet, mit einer angestrebten Fertigstel-
lung im Mai 2026. In Markkleeberg-Ost laufen bereits seit Novem-
ber 2024 die Verlegearbeiten, die gegenwärtig nördlich der S46 
stattfinden. Nach deren voraussichtlichem Abschluss im August 
werden auch die Arbeiten südlich der S46 aufgenommen, deren 
Fertigstellung für Mitte des nächsten Jahres vorgesehen ist.

Die Planungen für den Stadtteil Zöbigker sind ebenfalls in vol-
lem Gange, und die Telekom geht davon aus, dass der Ausbau im 
kommenden Jahr realisiert werden kann.

Für alle Haushalte besteht weiterhin die Möglichkeit, Tarifauf-
träge zu erteilen, unabhängig davon, ob der Ausbau im jeweili-
gen Gebiet aktuell läuft oder bereits abgeschlossen ist. Sollte ein 
Haushalt, für den eine Tarifbestellung eingeht, noch nicht an das 

Glasfasernetz angeschlossen sein, erfolgt der Anschluss nach 
Zustimmung des Eigentümers.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Geduld und Unterstützung 
während des gesamten Ausbauprozesses!

Patrick Schmidt / Gebietsmanager Glasfaser Telekom

Die magentafarbenen Flächen zeigen die bereits ausgebauten Gebiete, 
die rosafarbenen die aktuell im Ausbau befindlichen Gebiete. Das für 
den Ausbau in Vorbereitung befindliche Gebiet ist dunkelgrau darge-
stellt, das geplante Gebiet hellgrau. (Karte: Deutsche Telekom)

Artistikgruppe aus Nicaragua zu Besuch im Ökohaus
Im Rahmen des Fairen Yoga Festivals 
am 16. August 2025 dürfen wir zum 
ersten Mal die „Escuela de la Comedia 
y el Mimo“ aus Granada, Nicaragua in 
Markkleeberg begrüßen. 

Die soziale Artistikschule wurde 
2001 gegründet und bildet Kinder 
und Jugendliche aus benachteiligten 
Stadtteilen in Granada aus. In der 
sogenannten „Casa de las Botellas“, 
einem eigens aus über 30.000 re- 
cycelten Plastikflaschen errichteten 
Gebäude mit Solarpanels und Regen-
wassernutzung, lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer Theater, 
Clownerie, Pantomime, Jonglage, 
Akrobatik, aber auch Computerkurse 
oder Fremdsprachen.

Während ihrer Europa-Tournee 
präsentieren die Artisten ein buntes 
Programm aus Akrobatik, Jonglage, 
Clownerie und Pantomime. An dem 
Abend zeigen Rafa, Ankar, Christo-
pher und Martin eine atemberaubende 
Mischung aus artistischen Höhepunk-
ten und witzigen, interaktiven Einlagen.

Die Stadt Markkleeberg hat seit 2019 einen fairen Städtekaffee 
aus Boaco in Nicaragua und damit erste Verbindungen zum Land 
und den Menschen dort hergestellt. Im Vorfeld der Entwicklung 
des Markkleeberger Städtekaffees gab es 2017 eine Reise nach 
Nicaragua – und das nicht nur zur Kooperative „Tierra Nueva“, 

die den heutigen Städtekaffee liefert, 
sondern auch zur Artistikschule in 
Granada. Deswegen ist die Freude nun 
besonders groß, dass die Artistikschule 
in diesem Jahr bei ihrer Europatour in 
Markkleeberg Halt macht. 

Wer sich die Artistik-Show gern 
ansehen möchte, ist im Ökohaus 
genau richtig. Hier tritt die „Escuela de 
la Comedia y el Mimo“ von 18 Uhr an 
auf. Zuvor gibt es Informationen zum 
Thema Fairer Handel. Um 17 Uhr lädt 
der Eine Welt e.V. zum Workshop ein.

Wann?
16. August 2025
Was?
• 17 Uhr – Vortrag und Workshop zum 
Fairen Handel, Eine Welt e.V. Leipzig
• 18 Uhr – Artistikshow der „Escuela 
de la Comedia y el Mimo“ aus Granada
Wo?
Ökohaus, Am Festanger 8

Der Eintritt ist frei.

Susann Eube und Diana Bergmann
E-Mail: fairtrade@markkleeberg.de, Telefon: 0341 3533206

Susann Eube und Diana Bergmann / Fairtrade Gruppe Markkleeberg
(Foto: Diana Bergmann)
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Vorschüler verabschiedet – Bewegender Abschied im „Haus Abraham“
In der Caritas-Kita „Haus Abraham“ wurden Mitte Juni die Vor-
schüler feierlich verabschiedet. Nach einem erlebnisreichen letz-
ten Kindergartenjahr begann für die Kinder nun der Übergang in 
einen neuen Lebensabschnitt – die Schulzeit.

Die letzten Wochen in der Kita waren geprägt von abwechs-
lungsreichen Ausflügen, spannenden Begegnungen und gemein-
samen Momenten, die den Kindern sicher lange in Erinnerung 
bleiben werden.

Viel erlebt in den letzten Wochen!
Die Vorschüler erkundeten bei einer Fahrradtour gemeinsam mit 
den Erzieherinnen ihre Umgebung, besuchten an zwei Schnupper-
tagen ihre zukünftigen Schulen und erhielten erste Eindrücke vom 
Schulalltag. Ein Wandertag in den Wald führte sie auf kleinen Pfaden 
durch die Natur – hier wurde gespielt, beobachtet und entdeckt.

Auch kulturelle Erlebnisse kamen nicht zu kurz: Im Zoo Halle 
hatten wir eine spannende Führung und es gab Giraffen, Löwen 
und Pinguine zu bestaunen, beim Besuch im Gewandhaus und 
in der Alten Handelsbörse erlebten wir Konzerte, in der Inspirata, 
im Grassimuseum, in der Keramikwerkstatt im Werk II und im 
LVB-Bushof wurden gemeinsam neue Dinge entdeckt und unserer 
Erfahrungsschatz erweitert.

Ein besonderer Höhepunkt: Die feierliche Verabschiedung!
Der emotionale Höhepunkt war die Verabschiedung mit einer 
Andacht in der katholischen Kirche St. Peter und Paul. Gemein-
sam mit Eltern und pädagogischen Fachkräften blickten die Kinder 
auf ihre Entwicklung in der Kitazeit zurück. Es wurde gesungen, 
gelacht – und auch ein paar Tränen verdrückt. Im Anschluss trafen 
sich alle in der Kita zu einem gemütlichen Abendessen. Danach 
übernachteten die Vorschüler in ihrer Kita – ein aufregender 
Abend, den die Kinder mit viel Freude (und wenig Schlaf) erlebten.

Ein Dankeschön mit bleibendem Wert!
Zum Abschied überreichten die Eltern der Kita ein besonderes 
Geschenk: ein Outdoor-Wasserspiel, das künftig für noch mehr 
Freude und Bewegung im Außenbereich sorgt. Das gesamte Team 
bedankt sich herzlich für diese schöne Geste!

Jetzt vormerken: Sommerfest und Tag der offenen Tür am  
23. August!
Wer das „Haus Abraham“ näher kennenlernen möchte, ist herzlich 
eingeladen zum Sommerfest mit Tag der offenen Tür am Sams-
tag, den 23. August 2025. Von 9 bis 12 Uhr gibt es ein buntes 
Programm mit Erlebnisstationen, Mitmachaktionen und leckeren 
Speisen – eine schöne Gelegenheit für interessierte Familien, die 
Kita zu besuchen und mit dem Team ins Gespräch zu kommen.

Die Elternvertretung der Kita „Haus Abraham“

Sie haben Fragen zur Kita und der Betreuung? Dafür steht Ihnen 
Frau Adler gerne zur Verfügung: Tel. 0341 3502646, E-Mail u.adler@ 
caritas-leipzig.de oder kita.haus.abraham@caritas-leipzig.de 

Herzlicher Dank an Marktkauf und Marktleiter Herrn Schultze  
für die großzügige Spende 
Die Freude war groß, als uns am 17. Juli 2025 eine besondere 
Überraschung erreichte: Der Marktkauf in unserer Stadt, vertre-
ten durch Marktleiter Herrn Schultze, 
hat unserer Einrichtung ein komplet-
tes BlockZ-Klemmbausteine-Spielset 
inklusive aller Zubehörteile gespendet. 

Diese großzügige Geste ist für uns 
weit mehr als nur eine materielle Unter-
stützung. Sie ist eine wertvolle Würdi-
gung unserer Arbeit, unseres täglichen 
Engagements für die Betreuung, Bildung 
und Förderung der uns anvertrauten 
Kinder. Gerade in Zeiten, in denen sozi-
ale Einrichtungen vor vielfältigen Her-
ausforderungen stehen, ist eine solche 
Anerkennung nicht selbstverständlich. 

Die gespendeten Spielesets werden 
ab sofort in unserer Kita eingesetzt und 

bringen bereits jetzt viel Spaß, Abwechslung und gemeinsame 
Erlebnisse. 

Im Namen des gesamten Teams und 
natürlich aller Kinder möchten wir uns 
ganz herzlich bei Herrn Schultze bedan-
ken. Ihre Unterstützung zeigt uns, dass 
unsere Arbeit gesehen und geschätzt 
wird – und motiviert uns, weiterhin mit 
voller Energie und Herzblut für die jun-
gen Menschen in unserer Stadt da zu 
sein. 

Danke, Marktkauf! 
Danke, Herr Schultze! 

Das Team der AWO Kita „Zur Sonne“

(Foto: Silke Nitzschke)

Wir legen den Weg von der Kita „Haus Abraham“ in die Schule. Dabei 
bewegt uns die Frage, was nehmen die Kinder / Familien aus der Kita mit 
in die Schule? (Foto: Kitaleitung)
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Sportbad-News 
Saisonstart im Sportbad: Neue Öffnungszeiten und neues 
Bezahlsystem 
Am Montag, dem 11. August, startet das Sportbad Markkleeberg in 
die Saison 2025 / 2026. Neben Schulschwimmen und Vereinssport 
finden hier auch öffentliches Schwimmen für Markkleeberger und 
Gäste der Stadt, Rehasport- und Fitnessangebote sowie verschie-
dene Kurse statt. 

Das öffentliche Schwimmen findet wie gewohnt dienstags und 
donnerstags von 7 bis 9 Uhr sowie von 17.30 bis 21 Uhr statt. Ab 
der neuen Saison entfällt jedoch die Schwimmzeit sonnabends, 
dafür wird die Schwimmzeit sonntags von 8 bis 15 Uhr erweitert. 
Der letzte Einlass ist 60 Minuten vor Schließung. Die Wasserzeit 

endet 15 Minuten vor Schließung. Das Familienschwimmen mit 
erhöhtem Hubboden ist auch weiterhin sonntags in der Zeit von 
10 bis 14 Uhr möglich.

Neu ist auch das Bezahlsystem: Ab der Saison 2025 / 2026 ist vor 
Ort ausschließlich eine bargeldlose Zahlung möglich.

Der Eintritt für 1,5 Stunden kostet 5 Euro, ermäßigt 4 Euro. Fami-
lienkarten für zwei Erwachsene und ein Kind sind für 12 Euro erhält-
lich, für jedes weitere Kind bis 18 Jahre werden 2 Euro berechnet. 
Auch diese Tickets gelten für 1,5 Stunden.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.sportbad-markkleeberg.de.

Geburtstags- und Ehejubilare vom 7. bis 20. August 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Ehejubilare
7.8. Ursula und Hans-Jürgen Schlegel 60 Ehejahre
12.8. Christa und Heinz Neumann 65 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 11. August

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 13. August
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Freitag, 15. August
Großer Lindensaal: 14 Uhr – Seniorenmodenschau

• Montag, 18. August
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 20. August
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

• Donnerstag, 21. August
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Clubnachmittag „Wir singen mit Frau 
Lindner“

• Montag, 25. August
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 27. August
AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 

15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter, z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Angebote, 
Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä. im kostenfreien 
Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 18 – 20 Uhr, SHG 

zum Thema Generalisierte Angststörung und Depression
• „Vielfaltshelden“ – Die Autismus und AD(H)S Selbsthilfe-

gruppe: Für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte 
jeden 1. Dienstag im Monat, 16.30 – 18 Uhr, für Betroffene ab 
18 Jahre (mit oder ohne Diagnose) jeden 3. Dienstag im Monat, 
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16.30 – 18 Uhr. Erfahrungsaustausch – Reden, Sorgen teilen, 
gemeinsam Lösungen finden. Gemeinschaft – Sich gegen-
seitig stärken. Hilfreiche Tipps – Strategien für den Alltag, 
Schule / Arbeit & Umfeld. Um Anmeldung wird gebeten. Telefon: 
0173 6760952, E-Mail: vielfaltshelden@gmail.com

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. August, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

jeweils 16 x in Folge, Kursbeginn: 21. bzw. 22. August, Anmeldung: 
bis 8. August

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: Do, 21. August, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 
Künstlerin & Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 27. August, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung) 

• Gemeinschaftstreff 
 - Wir fahren zum traditionellen Erholungsgebiet Auensee: 
Mi, 20. August, Treff: 11.30 Uhr, Haltestelle Markkleeberg 
West / Bus 70, weiter mit Straßenbahn 11

 - Zeitgeschichtliches Forum: Mi, 3. September, Treff: 13.30 
Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg 
Wir besuchen die Ausstellung „Übern Zaun. Gärten und Men-
schen“. Die Ausstellung schaut auf das Thema „Garten“ und 
fragt nach den sozialen Funktionen von Kleingärten, Haus-
gärten und Gemeinschaftsgärten in Deutschland. Anmeldung 
bis 20. August erforderlich.

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Es gibt für alles eine App: Di, 12. August, 14 – 17 Uhr, Work-
shop für Seniorinnen und Senioren
Ihnen werden verschiedene Apps und Geräte vorgestellt, deren 
Funktion und Systeme erklärt und wie diese praktikabel in unse-
ren Alltag integriert werden können. 

 - KI-Chancen und Herausforderungen: Di, 26. August, 14 – 17 
Dieser Workshop bietet eine Einführung in das Mysterium 
künstliche Intelligenz und ihre Anwendungen. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Montag: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Dienstag + Donnerstag: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistung: 19. August 2025
• Energieberatung: 26. August 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112

Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 9. August 2025
Praxis Michael Ruhnke
Weißestr. 5A, 04299 Leipzig, Telefon: 0341 8622203 

• Sonntag, 10. August 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 16. August 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 17. August 2025
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2113626 

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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16.30 – 18 Uhr. Erfahrungsaustausch – Reden, Sorgen teilen, 
gemeinsam Lösungen finden. Gemeinschaft – Sich gegen-
seitig stärken. Hilfreiche Tipps – Strategien für den Alltag, 
Schule / Arbeit & Umfeld. Um Anmeldung wird gebeten. Telefon: 
0173 6760952, E-Mail: vielfaltshelden@gmail.com

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 12. August, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 15 – 16.30 Uhr
 - Englisch mit Grundkenntnissen, mittwochs, 17 – 18.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, mittwochs, 19 – 20.30 Uhr
 - Englisch für Fortgeschrittene, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr

jeweils 16 x in Folge, Kursbeginn: 21. bzw. 22. August, Anmeldung: 
bis 8. August

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: Do, 21. August, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, 
Künstlerin & Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Seniorentanznachmittag: Mi, 27. August, 15 – 18 Uhr, Einlass 

ab 14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung) 

• Gemeinschaftstreff 
 - Wir fahren zum traditionellen Erholungsgebiet Auensee: 
Mi, 20. August, Treff: 11.30 Uhr, Haltestelle Markkleeberg 
West / Bus 70, weiter mit Straßenbahn 11

 - Zeitgeschichtliches Forum: Mi, 3. September, Treff: 13.30 
Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg 
Wir besuchen die Ausstellung „Übern Zaun. Gärten und Men-
schen“. Die Ausstellung schaut auf das Thema „Garten“ und 
fragt nach den sozialen Funktionen von Kleingärten, Haus-
gärten und Gemeinschaftsgärten in Deutschland. Anmeldung 
bis 20. August erforderlich.

• Nachrichtenwerkstatt:
 - Es gibt für alles eine App: Di, 12. August, 14 – 17 Uhr, Work-
shop für Seniorinnen und Senioren
Ihnen werden verschiedene Apps und Geräte vorgestellt, deren 
Funktion und Systeme erklärt und wie diese praktikabel in unse-
ren Alltag integriert werden können. 

 - KI-Chancen und Herausforderungen: Di, 26. August, 14 – 17 
Dieser Workshop bietet eine Einführung in das Mysterium 
künstliche Intelligenz und ihre Anwendungen. 

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Montag: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Dienstag + Donnerstag: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistung: 19. August 2025
• Energieberatung: 26. August 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112

Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 9. August 2025
Praxis Michael Ruhnke
Weißestr. 5A, 04299 Leipzig, Telefon: 0341 8622203 

• Sonntag, 10. August 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 16. August 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 17. August 2025
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2113626 

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016

Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)

Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550

Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)

Kinder- und Jugendtelefon 
(kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung

Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012

Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Wir wünschen allen 

Schülerinnen und Schülern und besonders

allen Schulanfängern 

einen guten Start in das neue Schuljahr.

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Informationen aus den Fraktionen

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
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Informationen aus den Fraktionen

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Beteiligen Sie sich! 
Die Stadt Markkleeberg beginnt unmittelbar nach Verabschiedung 
des Flächennutzungsplans umstrittene Bauprojekte umzusetzen. Die 
öffentliche Auslegung zum Bebauungsplan der Crostewitzer Höhe 
wird beim Erscheinen dieses Artikels schon fast verstrichen sein 
(Frist: 15.08.). Zudem liegt sie fast komplett in der Ferien- / Urlaub-
szeit. Zu einem weiteren Vorhaben, der deutlichen Erweiterung 
des Parkplatzes an der Hafenstraße am Cospudener See, wird die 
öffentliche Auslegung des B-Plans vermutlich demnächst folgen. 
Entgegen den wiederholten Beteuerungen einiger Stadträte sowie 
Herrn Schützes besteht für diese Erweiterung keine Notwendigkeit. 
Die bestehenden Parkflächen sind lediglich an etwa 20 besonders 
heißen Tagen im Jahr ausgelastet. Die Infrastruktur – von Sanitär-

anlagen über Gastronomie bis hin zur Müllentsorgung – ist an Spit-
zentagen bereits jetzt überlastet. Die damit einhergehende Rodung 
von 1,5 Hektar Wald dient nicht nur als Lebens- und Rückzugsraum 
für Tiere und Erholungsort für Menschen, sondern hat auch wichtige 
ökologische Funktionen. Der bestehende Parkplatz könnte effektiver 
genutzt werden. Wir haben bereits Vorschläge gemacht, welche 
unberücksichtigt blieben. Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten der öffent-
lichen Beteiligung, sobald die Pläne zur Einsicht ausliegen. Machen 
Sie von Ihrem Widerspruchs- bzw. Einwendungsrecht Gebrauch. Wir 
werden aktiv, sobald die Veröffentlichung erfolgt ist. Für Fragen und 
Anregungen stehen wir zur Verfügung und wir werden über die wei-
tere Entwicklung informieren.  Ihre Markkleeberger Grünen

Stadtrat beschließt Neuausrichtung der KiTa-Landschaft
In der letzten Stadtratssitzung vor der Sommerpause beschäftigte 
sich der Stadtrat u. a. mit einer Entscheidung, die vielen Beteiligten 
nicht leichtfiel: der Zukunft der KiTa Kleeblatt. Die Mitglieder des 
Stadtrates haben sich in ihrem Votum mehrheitlich für die Schlie-
ßung der KiTa ausgesprochen. Als CDU- / FDP-Fraktion haben wir 
diesen Schritt nach sorgfältiger Abwägung mitgetragen, weil uns 
die Entwicklung der KiTa-Landschaft in Markkleeberg insgesamt 
am Herzen liegt. Die Kita Kleeblatt wird ab August 2025 voraus-
sichtlich nur noch 22 Kinder betreuen. Diese geringe Zahl macht 
einen eigenständigen Betrieb auf Dauer nicht mehr sinnvoll – 
weder pädagogisch noch wirtschaftlich. „Uns war wichtig, dass 
ein gemeinsamer Wechsel der Kinder ermöglicht wird. Die ver-

trauten Gruppenstrukturen 
sollen erhalten bleiben – das 
gibt Kindern, Eltern und den Erzieherinnen und Erziehern Sicher-
heit. Mit der geplanten Nachnutzung des Kleeblatt-Gebäudes 
wurde insgesamt eine gute Lösung gefunden, die allen Beteiligten 
gerecht wird. Wir verstehen auch die Sorgen der Eltern. Verän-
derungen in der frühkindlichen Betreuung bewegen emotional 
– und das zu Recht. Aber wir glauben: Diese Entscheidung kann 
Teil eines nachhaltigen und tragfähigen Konzepts für die kom-
menden Jahre für ganz Markkleeberg sein“, betont der Vorsitzende 
CDU- / FDP-Fraktion Oliver Fritzsche.
 Ihre CDU / FDP-Fraktion

Von links im Blick
Das hohe Alter ist wie die Kindheit eine Zeit voller Veränderun-
gen, oft gegen Wunsch und Willen der Betroffenen, die sich 
den Verhältnissen fügen müssen. Eine altersgerechte Wohnung, 
ein Pflegedienst, ein Platz im Heim müssen her und organisiert 
werden. Und ich als Angehöriger verhandele, buche und bestelle 
ab, richte ein und löse auf. Am Ende den gesamten Haushalt, 
der zu verteilen, zu verschenken und zu entsorgen ist. Ich lerne 
Markkleeberg neu kennen, spreche mit Pflegern, Malern, Möbelpa-
ckern, Fensterputzern. Schnell kommen die Gespräche darauf, wie 
mühselig es ist, den Ältesten Hilfe zukommen zu lassen und mit 
Bürokratie, Personalnot und Wohnraummangel kämpfen zu müs-
sen. Regelmäßig rutscht einem meiner Gesprächspartner dazu die 

Bemerkung heraus, es gebe ja nur eine Partei in Deutschland, die 
die Probleme wirklich benennen würde. Weiß ich Bescheid. Und 
widerspreche: Aus deren Programm gehe eher hervor, dass Hilfe 
für Alte und Kranke Privatsache sei und Mieterschutz etwas für 
Schwächlinge; da könne er dann die Oma auf eigne Kosten versor-
gen – in einer überteuerten Wohnung. Und regelmäßig erlebe ich 
auf einen solchen Einwand mein kleines blaues Wunder; der Mann 
sagt achselzuckend: „Kann sein. Aber trotzdem.“ Offenbar sind ihm 
schnelle Veränderungen wichtiger als welche zum Guten. Für die 
Linke ist es also nicht damit getan, vor Ort und überall, Probleme 
zu benennen und Lösungen aufzuzeigen. Sie muss auch aufgrei-
fen, dass die Geduld vieler Leute erschöpft ist. (cer)
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„Laterna-magica-Spiel“ und „3 Kapitel Glück“
Entdeckungen in der 9. Landwirtschaftsausstellung im Sommer 1961 
Auf einem alten Stadtplan steht: agra-Veranstaltungsgelände. In 
der aktuellen Broschüre des Leipziger Schauspiels lese ich: „Wir 
freuen uns darauf, dass in Halle 4, ehemals Kultursaal der Land-
wirtschaftsausstellung, bis Oktober das ag(o)ra Interimsquartier 
für unser Schauspiel ist.“

Der Chronist weiß, dass es über Jahrzehnte auf diesem Gelände 
fast nichts gab, was es nicht gab. Vieles wurde auf der DVD, agra 
Markkleeberg / Landtechnikschau & Universität im Grünen von 
1946 bis heute, digital reizvoll fürs Heimkino aufbereitet. Unlängst 
stieß ich jedoch zufällig, in einer Filmzeitschrift des Jahres 1961, 
auf eine Geschichte, von der ich bis heute überhaupt nichts 
wusste: Das Markkleeberger Laterna-magica-Spiel. 

Die „Laterna magica“ (lateinisch für „Zauberlaterne“) ist ein Pro-
jektionsgerät, das sich seit dem 19. Jahrhundert zum originellen 
Massenmedium entwickelte. Die Formen der „Laterna magica“ 

werden als Projektionskunst zusammengefasst. Ein berühmtes 
Beispiel existiert noch heute in Prag! Aber, im Sommer 1961 über-
raschte unsere Stadt mit diesem „Laterna-Sitzplan“ und entspre-
chender Technik in der größten Ausstellungshalle. Man erkennt: 
Sprecherkabinen, Film- und Lichtbildprojektoren, Bühnenhaus 
und fast 650 Sitzplätze. In der damaligen Haupthalle der 9. Land-
wirtschaftsausstellung wurde unter dem Titel „Seit wir nicht mehr 
einzeln sind – unsere Bauern im Laterna-magica-Spiel“, in täglich 
vier Vorstellungen, diese unübliche Kombination von Theater und 
Film geboten. Seit Jahren bemühte sich die Ausstellungsleitung 
nicht nur, Landmaschinen und deren Entwicklungen vorzustellen, 
sondern den Gästen aus dem In- und Ausland ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm zu bieten. An vier Wochentagen zählte 
die „Zauberlaterne“ rund 50.000 Besucher – auch aus Prag, die 
sie kennenlernen wollten. Vier Darsteller, eine Tanzgruppe und 
entsprechende Kurzfilme sorgten, neben vielen überraschenden 
Lichteffekten, für Abwechslung. In der bereits erwähnten Repor-
tage aus dem Jahre 1961 gab es einige kritische Bemerkungen, 
verbunden mit der Hoffnung, dass die „Laterna magica“ im kom-
menden Jahr noch perfekter wird. Bekanntlich war schon immer 
aller Anfang schwer.

Im Sommer des Jahres 1961 sorgte auch die Babelsberger DEFA 
für Aufregung in Markkleeberg. Kinder liefen aufgeregt durch die 
Raschwitzer Straße und riefen: „Wir haben die richtige Hatifa 
gesehen.“ Diese Mädchenrolle, dargestellt von der jungen Gisela 
Büttner, war einer der erfolgreichsten Kinderfilme jener Zeit im 
„Regina-Kino“. Einige hatten die Schauspielerin erkannt und sogar 
ein Autogramm ergattert. Auf dem Gelände wurden damals wich-
tige Szenen des neuen DEFA-Lustspiels 3 Kapitel Glück gedreht. 

Gisela Büttner ist auf dem 
Filmprogramm rechts 
neben der blonden Gerlind 
Ahnert zu sehen. Diese 
war seinerzeit eine der 
beliebtesten Fernsehansa-
gerinnen im Adlershofer 
Abendprogramm. Heute 
ein längst ausgestorbener 
Beruf.

Im November 1961 
zeigte die „Filmbühne“ 
an der Koburger Straße 
jene drei glücklichen 
agra-Kapitel eine ganze 
Woche lang, zweimal 
täglich. Ein Filmlustspiel 
mit Liebesabenteuern, 
reizvoll für Anwohner, 
die die Dreharbeiten ver-
folgt hatten. Ja, dieser Park war immer schon für Überraschungen 
gut.

Ich blättere nun in vergangenen Sommertagen meines Mark- 
kleeberger Tagebuchs:

2003
Erinnerung: Mitglieder des Förderkreises Westphalsches Haus 
gestalteten eine Ausstellung (Eröffnung 30.6.) die sich u. a. mit dem 
Markkleeberger Lebensabschnitt des Pfarrers Brüsewitz beschäf-
tigte, der sich am 18. August 1976 vor der Zeitzer Michaeliskirche 
selbst verbrannte. Fast vergessen, dass Brüsewitz von 1955 bis 
1959 eine Schuhmacherwerkstatt im Ort betrieb.

Traumergebnis: Conny Hüttenrauch erreichte mit dem Durch-
schnitt 1,0 ein exzellentes Abschluss-Traum-Ergebnis. Die Schülerin 
der Mittelschule am Lindenplatz war sogar dem Regionalschulamt 
eine Pressemeldung wert. Sie studiert weiter am beruflichen Gym-
nasium für Biotechnologie in Dresden.

2009
Kühlung: Die mit Solarzellen ausgestattete Ökoschule wird zum 
Besuchermagnet. Rund 2000 Neugierige zeigten sich seit der Eröff-
nung beeindruckt von den Leistungen der jungen Leute, die dieses 
Gebäude errichteten. Selbst an heißen Sommertagen ist es in dem 
aus einheimischen Rohstoffen, wie Esche aus dem Auewald sowie 
Strohballenwänden, errichteten kleinen Gebäude angenehm kühl.

Versorgung: In Großstädteln und Gaschwitz verbessern sich 
mit der Eröffnung des Marktes in der Hauptstraße 229 die Ein-
kaufsmöglichkeiten. Zu den ersten Besuchern gehört auch der 
Oberbürgermeister. Der Umbau der 650 Quadratmeter großen Ver-
kaufsfläche dauerte sechs Wochen. Zehn Mitarbeiter sind ange-
stellt. Den Anwohnern erspart das weite Wege.

Auf Wiederlesen im Journal 18 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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Tipps

Geschenk zur Hochzeit
Wie teuer soll’s denn sein?
Wohl zu keinem anderen Geschenke-An-
lass gibt es in Ratgebern so viele Tipps für 
mögliche Gaben wie zu einer Hochzeit. Wie 
diesen zu entnehmen ist, lautet die am häu-
figsten gestellte Frage offensichtlich nicht: 
„Was soll ich schenken?“, sondern: „Wie 
viel Geld sollte ich für ein Hochzeitspräsent 
ausgeben bzw. für ein Geldgeschenk vor-
sehen, wenn ich nicht als knauserig gelten 
oder mich nicht blamieren will?“

Es mutet schon recht merkwürdig an, 
wenn dort konkrete Summen genannt 
sind, die je nach Beziehung zum Braut-
paar empfohlen werden. Also: Als Mutter, 
Onkel, Nichte, Freundin, Patenonkel, Trau-
zeugin investieren Sie soundsoviel – und in 
der Aussage gipfeln, dass ein Geldgeschenk 
unter 30 Euro zur Hochzeit ein No-Go sei.

Auch folgende Meinung scheint unaus-
rottbar: Man solle abschätzen, wie teuer 
in der zur Feier gewählten Örtlichkeit das 
Essen und Trinken für eine Person in etwa sei 
und den Betrag dann mit der Zahl der ein-
geladenen Personen multiplizieren. Motto: 
Was koste ich (kosten wir) dem Brautpaar?

n Keine Richtwerte
Weit empfehlenswerter ist 
es, sich klarzumachen: Es 
gibt keinerlei Richtwerte 
oder Vorgaben dafür, son-
dern es ist hilfreich, die fol-
genden Kriterien zu Rate zu 
ziehen: Wie eng oder lose ist 
die Beziehung zum Brautpaar? 
Wie ist die Einkommenssitua-
tion der schenkenden Person? Was ist im 
Familien- oder Freundschaftskreis üblich?

Aus dem Zusammenspiel dieser Faktoren 
lässt sich gut eine Entscheidung ableiten. 
Beispiel: Auch wenn die Pi-mal-Dau-
men-Regel besagt, dass zwischen Per-
sonen in einem engeren Verhältnis eher 
etwas mehr Geld für ein Geschenk aus-
gegeben wird als unter wenig Bekannten, 
hebt sich das sofort auf, wenn die finan-
ziellen Mittel der schenkenden Person das 
nicht zulassen.

Oft gibt es Absprachen oder „ungeschrie-
bene Gesetze“, zu Geburtstagen und / oder 
Weihnachten eine bestimmte Summe nicht 

zu überschreiten. Im Ge-
gensatz zu diesen Anlässen 

ist eine Hochzeit ein extrem 
seltenes Ereignis. Deshalb 
wird dann die sonst inner-
halb einer Gemeinschaft 
übliche Preis-Höchstgrenze 
für ein Präsent meist etwas 
erhöht. Und was eventu-

elle zusätzliche Reisekos-
ten angeht, ist auch dafür an erster Stelle 
die finanzielle Situation von Schenkenden 
ausschlaggebend. Wer es sich leisten kann, 
braucht deswegen an der eigentlichen Gabe 
nicht zwingend zu sparen.

n Der wahre Wert eines Geschenks
Wichtig bei all diesen Überlegungen ist: 
Der wahre Wert eines Geschenks lässt sich 
nicht am Preis messen! Ein mit Liebe, Kre-
ativität und Wertschätzung ausgewähltes, 
gar nicht teures Präsent kann weit größere 
Freude erwecken, als ein ohne Herz und 
Verstand erstandener Luxusartikel für eine 
Riesensumme!� ots

Tel: 0341 / 39 13 334
Mail: wildparkgaststaette@cafekandler.de
www.cafekandler.de

Café Kandler
WILDPARKGASTSTÄTTE

Koburger Straße 12, 04277 Leipzig

Für immer: Ja!
LASS UNS HEIRATEN

in Sachsen

Anzeigenschaltung: Silke Günther
0163 9283730 · hochzeitstraum-sachsen@arcor.de

www.hochzeitstraeume-weddingmagazin.de

DER RATGEBER FÜR HOCHEZEITSFESTE IN IHRER REGION
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Markkleeberg historisch

„Laterna-magica-Spiel“ und „3 Kapitel Glück“
Entdeckungen in der 9. Landwirtschaftsausstellung im Sommer 1961 
Auf einem alten Stadtplan steht: agra-Veranstaltungsgelände. In 
der aktuellen Broschüre des Leipziger Schauspiels lese ich: „Wir 
freuen uns darauf, dass in Halle 4, ehemals Kultursaal der Land-
wirtschaftsausstellung, bis Oktober das ag(o)ra Interimsquartier 
für unser Schauspiel ist.“

Der Chronist weiß, dass es über Jahrzehnte auf diesem Gelände 
fast nichts gab, was es nicht gab. Vieles wurde auf der DVD, agra 
Markkleeberg / Landtechnikschau & Universität im Grünen von 
1946 bis heute, digital reizvoll fürs Heimkino aufbereitet. Unlängst 
stieß ich jedoch zufällig, in einer Filmzeitschrift des Jahres 1961, 
auf eine Geschichte, von der ich bis heute überhaupt nichts 
wusste: Das Markkleeberger Laterna-magica-Spiel. 

Die „Laterna magica“ (lateinisch für „Zauberlaterne“) ist ein Pro-
jektionsgerät, das sich seit dem 19. Jahrhundert zum originellen 
Massenmedium entwickelte. Die Formen der „Laterna magica“ 

werden als Projektionskunst zusammengefasst. Ein berühmtes 
Beispiel existiert noch heute in Prag! Aber, im Sommer 1961 über-
raschte unsere Stadt mit diesem „Laterna-Sitzplan“ und entspre-
chender Technik in der größten Ausstellungshalle. Man erkennt: 
Sprecherkabinen, Film- und Lichtbildprojektoren, Bühnenhaus 
und fast 650 Sitzplätze. In der damaligen Haupthalle der 9. Land-
wirtschaftsausstellung wurde unter dem Titel „Seit wir nicht mehr 
einzeln sind – unsere Bauern im Laterna-magica-Spiel“, in täglich 
vier Vorstellungen, diese unübliche Kombination von Theater und 
Film geboten. Seit Jahren bemühte sich die Ausstellungsleitung 
nicht nur, Landmaschinen und deren Entwicklungen vorzustellen, 
sondern den Gästen aus dem In- und Ausland ein abwechslungs-
reiches Kulturprogramm zu bieten. An vier Wochentagen zählte 
die „Zauberlaterne“ rund 50.000 Besucher – auch aus Prag, die 
sie kennenlernen wollten. Vier Darsteller, eine Tanzgruppe und 
entsprechende Kurzfilme sorgten, neben vielen überraschenden 
Lichteffekten, für Abwechslung. In der bereits erwähnten Repor-
tage aus dem Jahre 1961 gab es einige kritische Bemerkungen, 
verbunden mit der Hoffnung, dass die „Laterna magica“ im kom-
menden Jahr noch perfekter wird. Bekanntlich war schon immer 
aller Anfang schwer.

Im Sommer des Jahres 1961 sorgte auch die Babelsberger DEFA 
für Aufregung in Markkleeberg. Kinder liefen aufgeregt durch die 
Raschwitzer Straße und riefen: „Wir haben die richtige Hatifa 
gesehen.“ Diese Mädchenrolle, dargestellt von der jungen Gisela 
Büttner, war einer der erfolgreichsten Kinderfilme jener Zeit im 
„Regina-Kino“. Einige hatten die Schauspielerin erkannt und sogar 
ein Autogramm ergattert. Auf dem Gelände wurden damals wich-
tige Szenen des neuen DEFA-Lustspiels 3 Kapitel Glück gedreht. 

Gisela Büttner ist auf dem 
Filmprogramm rechts 
neben der blonden Gerlind 
Ahnert zu sehen. Diese 
war seinerzeit eine der 
beliebtesten Fernsehansa-
gerinnen im Adlershofer 
Abendprogramm. Heute 
ein längst ausgestorbener 
Beruf.

Im November 1961 
zeigte die „Filmbühne“ 
an der Koburger Straße 
jene drei glücklichen 
agra-Kapitel eine ganze 
Woche lang, zweimal 
täglich. Ein Filmlustspiel 
mit Liebesabenteuern, 
reizvoll für Anwohner, 
die die Dreharbeiten ver-
folgt hatten. Ja, dieser Park war immer schon für Überraschungen 
gut.

Ich blättere nun in vergangenen Sommertagen meines Mark- 
kleeberger Tagebuchs:

2003
Erinnerung: Mitglieder des Förderkreises Westphalsches Haus 
gestalteten eine Ausstellung (Eröffnung 30.6.) die sich u. a. mit dem 
Markkleeberger Lebensabschnitt des Pfarrers Brüsewitz beschäf-
tigte, der sich am 18. August 1976 vor der Zeitzer Michaeliskirche 
selbst verbrannte. Fast vergessen, dass Brüsewitz von 1955 bis 
1959 eine Schuhmacherwerkstatt im Ort betrieb.

Traumergebnis: Conny Hüttenrauch erreichte mit dem Durch-
schnitt 1,0 ein exzellentes Abschluss-Traum-Ergebnis. Die Schülerin 
der Mittelschule am Lindenplatz war sogar dem Regionalschulamt 
eine Pressemeldung wert. Sie studiert weiter am beruflichen Gym-
nasium für Biotechnologie in Dresden.

2009
Kühlung: Die mit Solarzellen ausgestattete Ökoschule wird zum 
Besuchermagnet. Rund 2000 Neugierige zeigten sich seit der Eröff-
nung beeindruckt von den Leistungen der jungen Leute, die dieses 
Gebäude errichteten. Selbst an heißen Sommertagen ist es in dem 
aus einheimischen Rohstoffen, wie Esche aus dem Auewald sowie 
Strohballenwänden, errichteten kleinen Gebäude angenehm kühl.

Versorgung: In Großstädteln und Gaschwitz verbessern sich 
mit der Eröffnung des Marktes in der Hauptstraße 229 die Ein-
kaufsmöglichkeiten. Zu den ersten Besuchern gehört auch der 
Oberbürgermeister. Der Umbau der 650 Quadratmeter großen Ver-
kaufsfläche dauerte sechs Wochen. Zehn Mitarbeiter sind ange-
stellt. Den Anwohnern erspart das weite Wege.

Auf Wiederlesen im Journal 18 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)
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F.A.Z.-Studie: Klinikum Borna sachsenweit auf Platz 1

In der Kategorie 500 bis unter 800 Bet-
ten der renommierten Krankenhausstu-
die gelang sachsenweit der Sprung an die 
Spitze, bundesweit schaffte es das Klinikum 
auf Platz 3. Die jährlich erscheinende Stu-
die „Deutschlands beste Krankenhäuser“ 
wird vom F.A.Z.-Institut in Zusammenarbeit 
mit der International School of Manage-
ment (ISM) durchgeführt. Bewertet werden 
bundesweit mehr als 1.500 Krankenhäuser 
auf Basis ihrer Qualitätsberichte sowie der 
Rückmeldungen von Patientinnen und Pati-
enten in Online-Portalen wie der „Weißen 
Liste“ oder Klinikbewertungen.de.

Das Besondere: Die Studie kombiniert 
objektive Qualitätskennzahlen mit echten 
Patientenerfahrungen und ermöglicht so 
eine vergleichbare Einschätzung der Kran-
kenhausqualität in verschiedenen Größen-
klassen. Damit bietet sie Patientinnen und 
Patienten eine verlässliche Orientierung 
bei der Wahl ihres Krankenhauses.

„Dass wir es mit unserer Klinik in Borna 
erneut auf Spitzenplätze geschafft haben, 
macht uns stolz! Es ist eine Bestätigung für 

die kontinuierlich hohe Qualität und die 
engagierte Arbeit unserer Teams – sowohl im 
medizinischen als auch im pflegerischen und 
therapeutischen Bereich“, sagt Dr. Roland 
Bantle, Geschäftsführer der Sana Kliniken 
Landkreis Leipzig. „Unsere Mitarbeitenden 
leisten Tag für Tag exzellente Arbeit mit 
hoher Fachkompetenz, Qualitätsbewusstsein 
und persönlichem Engagement.“

Das Sana Klinikum Borna punktet insbe-
sondere durch standardisierte Behandlungs-
prozesse, Strukturqualität, interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und die spürbare Orientie-
rung an den Bedürfnissen ihrer Patientinnen 
und Patienten. „Wir freuen uns sehr über die 
positive Resonanz – sowohl auf fachlicher 
Ebene als auch von den Patientinnen und 
Patienten selbst. Ihre Rückmeldungen sind 
für uns Kompass und Ansporn zugleich“, so 
Dr. Bantle.� PM Sana Kliniken Leipziger Land

n Vollständige Ergebnisse der Studie:
www.faz.net/asv/beste-krankenhaeuser

Kostenfreier Kurs für Nachbarschaftshelfer 
im DRK-Pflegedienst Markkleeberg

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisverban-
des Leipzig-Land e. V. bietet im September 
2025 in Markkleeberg einen Nachbar-
schaftshelfer-Kurs an. 

Das Angebot befähigt Nachbarn und 
Freunde von pflegenden Angehörigen, 
die Betreuung der Betroffenen stunden-
weise zu übernehmen. Die Qualifikation 
als ein Nachbarschaftshelfer berechtigt 
zudem zur finanziellen Vergütung der 
Pflegeleistungen über den Entlastungs-
beitrag (§ 45b SGB XI), welcher mit der 
Pflegekasse abgerechnet werden kann. 
Im Aufbaukurs stehen der Erfahrungs-
austausch und aktuelle Informationen im 
Mittelpunkt.

Der Kurs wird im Rahmen der Kranken-
kassen durchgeführt und ist für die Teil-
nehmenden kostenfrei.

n Termine Nachbarschaftshelfer-Kurs:
•	 1. September 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr
•	 2. September 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr

Bei Teilnahme ist die Anwesenheit an 
beiden Tagen erforderlich. Der Kurs fin-
det im DRK-Pflegedienst Markkleeberg, 
Kirschallee 1 statt.

Für Anmeldungen oder Rückfragen 
steht Pflegeberaterin Sabine Niedermeyer 
unter 0151 19521593 oder pflegekurs@
drk-leipzig-land.de zur Verfügung.

PM DRK Leipzig Land e. V.

n Weitere Informationen:
www.drkll.de/pflegeberatung
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• Häusliche Kranken- und Altenpflege 
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Vermittlung von Plätzen in den  

DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau
• Kurse für pflegende Angehörige

Pflegedienstleiterin
Claudia Lehmann
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

 0 341 / 35 411 211 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markkleeberg

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
•  Moderne Rücken- und 

Gelenke-Therapien
• Behandlung der inneren Organe
• Manuelle Therapie
•  Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Frauenheilkunde
•  Schädel-Hirn-Trauma

Friseursalon Simone ZangeFriseursalon Simone Zange
Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Karl-Liebknecht-Straße 5Karl-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg
Tel.: (0341) 3 58 05 22Tel.: (0341) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 UhrÖffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Heike Ledig · 04416 Markkleeberg
Tel. Terminvereinbarung unter (0341) 3587949

im Hausbesuch fachgerecht und gewissenhaft, 
damit sich Ihre Füße wieder wohlfühlen

Tag der offenen Tür der Kinderklinik 
am 23. August 2025

Zwischen 14.30 und 17.00 Uhr dreht 
sich im Sana Klinikum Borna alles um 
die Allerkleinsten. Erleben Sie einen 
spannenden Tag mit u. a. Besichtigung 
der Kreißsäle, Infos für (werdende) 
Eltern und Programm für Kinder. Mehr 
dazu in der nächsten Ausgabe.
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Knieschmerzen? Das muss nicht sein!
Chronische Erkrankungen wie Kniegelenk
arthrose beeinträchtigen die Lebensquali-
tät enorm, denn sie sind oft mit erheblichen 
Schmerzen verbunden. Wer sich deshalb 
weniger bewegt, kann in einen Teufelskreis 
geraten. Denn weniger Aktivität aufgrund 
des Bewegungsmangels bedeutet in der 
Regel noch mehr Schmerzen und noch 
mehr Funktionseinschränkungen.

n Orthesen können Schmerzen lindern 
Arthrose ist an sich nicht heilbar, aber ortho-
pädische Hilfsmittel wie eine Knie-Orthese 
entlasten und stabilisieren das Kniegelenk 
und können dadurch unmittelbar und sig-
nifikant die Schmerzen reduzieren. Die ent-

lastende Funktion einer Orthese wirkt einer 
weiteren Abnutzung des Gelenkknorpels 
entgegen und kann dadurch das Fortschrei-
ten der Krankheit und weitere Gelenkschä-
digungen hinauszögern. Studien kamen 
zu dem Ergebnis, dass Orthesen durch die 
Entlastung dauerhaft Schmerzen lindern, 
die Gelenksteifigkeit reduzieren, die Medi-
kamentendosierung verringern und die kör-
perlichen Funktionen verbessern.

n Bewegung muss sein!
Wer seine Lebensweise durch arthrosege-
rechte Bewegung und Ernährung anpasst, 
kann die Schmerzen reduzieren, sich von 
Medikamenten unabhängig machen und 
Operationen hinauszögern oder verhindern. 

Bewegung und Muskelaufbau sind 
essenziell wichtig. Es gibt viele Sportarten, 
die trotz Arthrose ausgeübt werden kön-
nen, wie etwa Wandern, Nordic Walking, 
Radfahren, Schwimmen oder Yoga. Nicht 
empfehlenswert sind dagegen Sportar-
ten mit Drehungen und schnellen Start-/
Stopp-Bewegungen wie z. B. beim Fußball. 
Auch zu häufiges Gelenkbeugen, Hinknien 
und schweres Heben belastet die Gelenke.

n Testmöglichkeiten
Im Rahmen der Testwoche vom 11. bis zum 
15. August 2025 können Interessierte bei 
Orthovital in Markkleeberg orthopädische 
Hilfsmittel bei Arthrose unverbindlich tes-
ten. Eine Terminanmeldung ist unter Tele-
fon 034297 74241 möglich.

Orthovital GmbH

- Anzeige -
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Schmerzen im Knie?
Sie haben Knieschmerzen beim Gehen, Aufstehen oder 
Treppensteigen? 
Orthesen wie die Unloader One® X entlasten das Knie­
gelenk und ermöglichen eine schmerzfreie Bewegung.
Wir laden Sie ein, sich von der Wirkung von Knie orthesen  
zu überzeugen und beraten Sie rund um Arthrose­
Hilfsmittel.
Einfach Termin vereinbaren!
Quelle: www.ossur.com/de­de/Quellenverzeichnis­Entlastungsorthesen

11. – 15.08.2025

Jetzt kostenlos 
Knieorthese  

testen!

Anmeldung unter: 
034297 742-41

ORTHOVITAL GmbH
Magdeborner Straße 19 
04416 Markkleeberg
www.orthovital.de
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Bildschirmzeit und Bewegungsmangel
Wenn der Schulstart auf den Rücken geht
Mit der Einschulung beginnt für Kinder ein 
neuer Lebensabschnitt – auch in körperli-
cher Hinsicht: Während Kita-Kinder viel ren-
nen, toben und spielen dürfen, verbringen 
Schülerinnen und Schüler plötzlich mehrere 
Stunden täglich im Sitzen – im Unterricht, 
bei den Hausaufgaben und anschließend oft 
vor dem Bildschirm. Laut einer Studie des 
Instituts für Sport und Sportwissenschaft 
der Universität Heidelberg sitzen Kinder und 
Jugendliche rund 70 Prozent ihrer wachen 
Zeit – werktags rund 10 ½, am Wochenende 
mehr als 7 ½ Stunden pro Tag.

n Sitzmarathon in Klassenzimmern
Dass langes Sitzen der körperlich-geistigen 
Gesundheit schadet, ist bekannt – doch für 
Kinder im Wachstum ist es besonders be-
denklich. „Bewegungsmangel in Kombina-
tion mit hoher Bildschirmzeit hat gravie-
rende Folgen“, warnt Dr. Dieter Breithecker, 
Gesundheits- und Bewegungswissenschaft-
ler sowie Experte der Aktion Gesunder Rü-
cken (AGR) e. V. Die Symptome reichen von 
Konzentrationsproblemen, Schlafstörungen 
und Antriebslosigkeit bis hin zu Haltungs-
störungen und Rückenschmerzen. Während 
in modernen Büros ergonomisches Arbeiten 
immer häufiger zum Standard wird, sitzen 
viele Schülerinnen und Schüler weiterhin 
auf starrem Sitzmobiliar. „Entwicklungs-
gerechte ergodynamische Konzepte und 
Bewegung bleiben im Schulalltag häufig 
außen vor. Sport ist eines der ersten Fächer, 
das entfällt, wenn Lehrpersonen fehlen – das 
ist fatal für die Entwicklung und Gesundheit 
unserer Kinder“, kritisiert Breithecker.

n Was Eltern tun können
Auch wenn sich Eltern manchmal macht-
los fühlen – sie können viel tun, um einen 
gesunden Ausgleich zum Schulalltag zu 
schaffen. „Wer bei Ballsportarten, Fahr-
radfahren, Schwimmen oder einfach drau-
ßen Toben Spaß findet, tut seinem Körper 
Gutes und hat einen geringeren Bedarf, 
auf einen Bildschirm zu gucken“, empfiehlt 
Breithecker. Der Bewegungsexperte gibt 
Tipps, wie sich Aktivität ganz einfach in 
den Familienalltag integrieren lässt:
•	Spaß an Bewegung: Finden Sie heraus, 

welche Bewegungs- bzw. Sportart Ihrem 
Kind Freude macht. Mit Freunden im 
Verein steigt die Motivation.

•	Aktiver Schulweg: Wenn möglich: zu 
Fuß, mit dem Roller oder dem Fahrrad 
zur Schule – das fördert Fitness und 
Selbstständigkeit.

•	Bewegte Pause: Nach dem Lernen oder 
der Bildschirmzeit: kleine Bewegungs-
pausen mit spielerischen Gleichge-
wichtsübungen, Ballspielen oder einem 
kurzen Spaziergang.

•	Feste Medienzeiten: Vereinbaren Sie 
klare Regeln für die Nutzung von Smart-
phone, Tablet & Co. und achten Sie auf 
altersgerechte Inhalte.

•	Gemeinsame Aktivitäten: Planen Sie 
feste Familienzeiten für Bewegung – ob 
im Wald, beim Spielen im Garten oder 
bei Ausflügen am Wochenende.

•	Vorbild sein: Kinder orientieren sich am 
Verhalten der Erwachsenen – leben Sie 
einen aktiven Alltag vor und nutzen Sie 
Medien bewusst.

n Zappeln erlaubt: so sitzen Kinder richtig
Natürlich lässt sich Sitzen in der Schule 
oder bei den Hausaufgaben nicht völlig ver-
meiden. Umso wichtiger ist es, dynamisch 
zu sitzen. Dr. Breithecker rät zum rücken-
freundlichen Zappeln: „Kinder sollten nicht 
starr auf dem Stuhl und am Schreibtisch 
verharren. Sie dürfen und sollen vielseitige, 
spontane Wechselpositionen – auch auf 
dem Boden – einnehmen, auch mal lümmeln 
und leicht auf dem Stuhl kippeln.“ Ideal sind 
mitwachsende, höhenverstellbare Möbel 
sowie Sitzmöbel, mit einer dynamischen, 
mehrdimensional beweglichen Sitzfläche, 
die den natürlichen Bewegungsdrang von 
Kindern aufnehmen und nicht blockieren.

Orientierung, welche Kindermöbel und 
Schulranzen den Kinderrücken gut unter-
stützen, gibt das AGR-Gütesiegel, das nur 
Produkte auszeichnet, die nach Prüfung 
durch eine unabhängige medizinische Ex-
pertenkommission als besonders rücken-
freundlich bewertet wurden.� AGR / lifePR

n Weitere Tipps und Informationen:
www.agr-ev.de/kinderruecken

Heilen, entspannen.
gesund werden – in der 
Physiotherapie Hirsekorn.

 www.pt-eh.de
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Es ist ein Junge!
Wie „enttäuschte“ Eltern damit umgehen

Eine Studie der Universität Warschau 
belegt: Viele hätten am liebsten ein Mäd-
chen, weil sie als pflegeleichter gelten. 
Doch ist das wirklich so?

Wer zuerst eine Tochter bekommt, bleibt 
oft bei einem Kind. Wer einen Sohn hat, 
will gerne noch eine Tochter – und endet 
daher mit mindestens zwei Kindern. Das 
belegt eine Untersuchung der Universi-
tät Warschau. Wenn das zweite oder gar 
dritte Kind dann aber gar keine Tochter ist, 
sondern wieder ein Sohn, sind so manche 
Eltern enttäuscht. Das berichtet die „Apo-
theken Umschau Eltern“.

n Schubladendenken hinterfragen
Diese Enttäuschung heißt „Gender Disap-
pointment“ – und es ist auch okay, sie zu 
zeigen. Vermutlich rührt die Vorliebe für 
Mädchen daher, dass Frauen heute eine 
stärkere gesellschaftliche Stellung haben: 
Eltern in westlichen Kulturen brauchen 

keinen klassischen Stammhalter mehr. 
Zudem gelten Mädchen als einfühlsamer, 
pflegeleichter und verantwortungsvol-
ler. Geht es um mehr als ein Kind, zeigen 
Untersuchungen, dass sich die meisten 
Eltern ein „Gender Balancing“ wünschen: 
Mädchen und Jungen also. „Kommt es 
anders als erträumt, scheint es bisher so, 
als hätten Mütter im Schnitt mehr daran 
zu knabbern als Väter“, sagt Psychologin 
Julia Ditzer.

Andererseits dürfen gängige Stereotype 
und Schubladendenken ruhig hinterfragt 
werden: Sind Mädchen wirklich immer 
brav, kuschelbedürftig und möchten am 
liebsten mit Puppen spielen? Sind alle 
Jungs wild, frech und wollen kämpfen? 
Tatsächlich bringt jedes Kind seine eigene 
Identität, seine eigenen Vorlieben mit auf 
die Welt.

n Enttäuschung lässt meist schnell nach
Die gute Nachricht für betroffene Eltern: 
„In den meisten Fällen lässt die Ent-
täuschung mit der Geburt oder wenige 
Wochen später nach, wenn die emotionale 
Verbindung zum Kind stärker wird“, weiß 
Julia Ditzer. „Vielleicht ist man noch etwas 
traurig. Doch das steht der Verbindung 
zum Kind, das jetzt auf der Welt ist, nicht 
im Weg.“ Ist das nicht der Fall, ist es sinn-
voll, sich professionelle Unterstützung zu 
suchen. Ansprechpartner sind Hebammen 
oder Frauenärzte.� ots

aiutanda
„Am Zwenkauer See“

TAGESPFLEGE
JETZT ANMELDEN

Tagsüber Betreuung und Unterstützung 
für Pfl egebedürftige, während Ange-
hörige ihren eigenen Verpfl ichtungen 
nachgehen können.

www.lebenspark-zwenkauer-see.de 
034203 / 25 87 59  

„Am Zwenkauer See“

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Vortrag informiert über Nikotinpflas-
tertherapie bei Long-Covid-Syndrom

Weltweit sind etwa 400 Millionen 
Menschen an Long Covid erkrankt. Der 
Mediziner und Wissenschaftler Dr. med. 
Marco Leitzke forscht seit mehreren Jah-
ren zu den schwerwiegenden Verläufen 
und langanhaltenden Symptomen von 
Long Covid, ME / CFS und PVS. Im März 
2025 hat er seine jüngsten Erkenntnisse 
gemeinsam mit seinen Forschungskolle-
gen am Universitätsklinikum Leipzig im 
Journal Bioelectronic Medicine veröffent-
licht. Die Beobachtung zeigte Behand-
lungserfolge bei der Anwendung 
von Nikotinpflastern, die von 
der sofortigen und erhebli-
chen Linderung bis hin zur 
dauerhaften, stufenweisen 
Abschwächung der Symp-
tome reichten.

Eine Veranstaltung am 14. August 
2025 im Hörsaal am Helios Park-Klinikum 
Leipzig informiert über die Mechanismen, 
Zusammenhänge und zur Praxisanwen-
dung der Therapieform. Das Event ist für 
Betroffene, Angehörige, Interessierte und 
Hausärzte gleichermaßen geeignet. Der 
Zugang zur Veranstaltung wird sowohl in 
Präsenz im Hörsaal in der Strümpellstraße 
39 / 41 in 04289 Leipzig durch das Helios 
Park-Klinikum Leipzig angeboten als auch 
online via Livestream. Eine vorherige 
Anmeldung (bis 12. August) über die 
Website vom Helios Park-Klinikum Leipzig 
ist zwingend erforderlich: www.helios-
gesundheit.de › Suche „Nikotinpflaster“.

PM Helios Park-Klinikum Leipzig
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Neue Züge. Neuer Betreiber. Neue Arbeitsplätze.
Künftig gibt es eine Direktverbindung vom Vogtland zum Flughafen Leipzig / Halle

Fahrgäste aus Leipzig und Umgebung wer-
den ab dem Fahrplanwechsel zum 13. 
Dezember 2026 mit einem neuen S-Bahn-
betreiber unterwegs sein. Die Länderbahn 
übernimmt von der Deutschen Bahn neben 
den S-Bahnlinien S 5 und S 5X auch die 
angepasste S-Bahnlinie S 3, welche zwi-
schen Geithain, Borna und Halle-Nietleben 
fahren wird. Doch wer ist die Länderbahn? 
Im Freistaat Sachsen ist das private Eisen-
bahnverkehrsunternehmen keine Unbe-
kannte, denn schon seit 1996 betreibt sie die 
vogtlandbahn und seit 2014 den trilex von 
Dresden aus nach Ostsachsen. Außerdem 

betreibt sie Schienenpersonennahverkehre 
in Bayern, Thüringen, Tschechien und Polen. 
Gegründet wurde das Unternehmen 1889 im 
niederbayerischen Viechtach. Das Unterneh-
men unterhält auch eigene Werkstätten und 
eigene Bahninfrastruktur. Die Länderbahn ist 
das größte Unternehmen der Konzerngruppe 
Netinera Deutschland.

n Neue Fahrzeuge mit mehr Kapazitäten
Ab 2026 können sich Fahrgäste aus Leip-
zig und Umgebung auf mehr Komfort und 
Bequemlichkeit in den Fahrzeugen im 
S-Bahnnetz freuen. Mehr Einstiege und auf 
Barrierefreiheit ausgelegte Türen sorgen für 
ein schnelleres Ein- und Aussteigen. Das 
Bord-WLAN wird künftig mobiles Arbeiten, 
online Musik hören oder im Internet sur-
fen problemlos ermöglichen. Die Fahrzeuge 
werden außerdem mit zahlreichen Steckdo-
sen und USB-Buchsen ausgestattet, sodass 
der Akku während der Zugfahrt immer gela-
den bleibt. Eine liebevoll gestaltete Kinde-
recke macht das Fahren mit der S-Bahn für 
die ganze Familie zu einem Highlight.

n Länderbahn: krisensichere Arbeitgeberin
Für Leipzig und das Umland wird die Län-
derbahn ab Dezember 2026 nicht nur neue 
Mobilitätspartnerin werden. In Leipzig und 
Halle entstehen zwei der insgesamt sieben 
neuen Meldestellen, wo die Fahrperso-
nale jeweils Dienstbeginn und Dienstende 
haben werden. Allein für diese beiden 
Arbeitsorte werden ab sofort mindestens 
90 neue Arbeitsplätze vergeben. Gesucht 
werden Mitarbeitende für den Führerstand 
sowie Kunden- und Servicepersonal.

Aufgrund von sehr langfristigen Ver-
kehrsverträgen kann die Länderbahn gut 
bezahlte und krisensichere Anstellungen 
sicherstellen. Für Interessenten, die eine 
neue berufliche Perspektive suchen, ist 
auch der Quereinstieg bei der Länderbahn 
möglich.

Weitere Informationen finden Sie auf 
www.zugsammen.de im Menüpunkt „Dein 
Einstieg“. Sie können uns aber gern auch 
persönlich treffen. Wo Sie uns antreffen, 
finden Sie unter www.zugsammen.de/
events-mdsb.� Die Länderbahn GmbH
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DU WILLST
ZÜGE STEUERN STATT 
NUR MITFAHREN?
Triebfahrzeugführer (m/w/d) 

in Leipzig und Halle qualifizieren.

Jetzt als Quereinsteiger:in zum 

Triff uns in 
Leipzig

am Hauptbahnhof zum 

Tag der Schiene 
am 

20.09. Bewirb dich auf zugsammen.de
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Schulweg-Check
Sicherheit im Straßenverkehr für Erstklässler
Mit dem Beginn des neuen Schuljahres und 
der Einschulung hunderttausender Kinder 
rückt das Thema „sicherer Schulweg“ wie-
der in den Fokus. „Eine gute Vorbereitung 
ist das A und das O, damit Eltern ihren 
Kindern einen sicheren Weg zur Schule 
ermöglichen können“, sagt Fani Zaneta, 
Referentin für Verkehrssicherheit beim 
TÜV-Verband. „Dazu gehört, den sichers-
ten Schulweg zu finden, ihn gemeinsam 
zu gehen und verkehrssicheres Verhalten 
in den Alltag zu integrieren.“ Gerade in der 
Nähe von Schulen sollten auch alle ande-
ren Verkehrsteilnehmenden auf die Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger achten. 
Der TÜV-Verband gibt Tipps, wie die Jüngs-
ten den Schulweg sicher bestreiten können.

n Autofahrerende: Runter vom Gas!
Autofahrerende sollten zu Schulbeginn be-
sonders achtsam sein. Vor allem in der Nähe 
von Schulen sollten sie extra vorsichtig fah-
ren und die Geschwindigkeit reduzieren.

n Suche nach dem sichersten Weg
Der kürzeste Weg ist nicht immer der 
sicherste. „Eltern sollten gemeinsam mit 
ihren Kindern den Schulweg sorgfältig pla-
nen und dabei mögliche Gefahrenquellen 
wie stark befahrene Straßen, unübersicht-
liche Kreuzungen oder Baustellen berück-
sichtigen“, sagt Zaneta. „Zebrastreifen, 
Ampeln und Mittelinseln sollten bevorzugt 
genutzt werden, auch wenn dies kleine 
Umwege bedeutet.“ Orientierung können 
Schulwegpläne bieten, die von Lehrkräften, 
Eltern und Behörden erstellt werden.

n Übung unter realen Bedingungen
„Besonders wichtig ist, dass Eltern den 
Schulweg mit ihren Kindern mehrmals 
unter realen Bedingungen üben – idea-
lerweise zu den Zeiten, zu denen der Weg 

auch während des Schuljahres zurückge-
legt wird“, sagt Zaneta. Dabei sollten die 
kritischen Punkte gemeinsam durchgegan-
gen und aus verschiedenen Perspektiven 
betrachtet werden. „Kinder haben auf-
grund ihrer geringen Körpergröße oft nicht 
den vollen Überblick im Straßenverkehr und 
werden daher auch leichter übersehen“, 
sagt Zaneta. Um diese Perspektive besser 
zu verstehen, sollten Eltern beim Üben des 
Schulwegs regelmäßig in die Hocke gehen.

n Genügend Zeit einplanen
Ein stressfreier Start in den Tag ist entschei-
dend für die Sicherheit auf dem Schulweg. 
Eltern sollten ihren Kindern morgens genü-
gend Zeit einräumen, um den Schulweg 
sicher zu bewältigen. Zeitdruck führt oft 
dazu, dass Kinder unsichere Abkürzungen 
nehmen, rennen oder unaufmerksam wer-
den – Faktoren, die das Unfallrisiko erhöhen.

n Passendes Verkehrsmittel wählen
Ab wann Kinder alleine zur Schule gehen 
können, hängt von den örtlichen Gege-

benheiten, der Entfernung zur Schule und 
nicht zuletzt von der Entwicklung des 
Kindes ab. Eine sinnvolle Entlastung für 
Eltern sind Schulweggemeinschaften: Kin-
der aus der Nachbarschaft gehen anfangs 
in der Gruppe mit einem Erwachsenen zur 
Schule, später alleine. „Wichtig ist, dass 
die Kinder auch das richtige Verhalten in 
der Gruppe lernen“, betont Zaneta.

Erstklässler sollten nach Möglichkeit zu 
Fuß zur Schule gehen. „Der Fußweg bietet 
nicht nur die Möglichkeit, frische Luft zu 
schnappen, sondern fördert auch wichtige 
kognitive Fähigkeiten wie das Einschätzen 
von Entfernungen, das Richtungshören 
und damit auch das Erkennen von Gefah-
ren im Straßenverkehr“, so Zaneta. „Das 
Fahrrad ist weniger geeignet, da die Kinder 
oft noch überfordert sind, das Fahrrad zu 
beherrschen und gleichzeitig auf den Ver-
kehr zu achten.“ Eltern sollten ihre Kinder 
möglichst nicht mit dem Auto direkt vor 
die Schule bringen. Das erhöhte Verkehrs
aufkommen vor den Schulen birgt ein 
hohes Unfallrisiko.� ots

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr

www.dellentechnik-engler.de

Apelsteinallee 6 » 04416 Markkleeberg
E-Mail: dellentechnik@live.de

DELLENTECHNIK ENGLER » Dellenentfernung 
       ohne Lackieren

 » Hagelschadenreparatur

» Smart-Repair

» Felgenreparatur

» Unfallinstandsetzung

» Versicherungsabwicklung

» Gutachtenservice

» Fahrzeugaufbereitung

» Autoglas-Service

Bitte telefonischen 
Erstkontakt unter: 

0178 7334480
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Energieeffizienz
Kleine Dämmmaßnahmen zahlen sich aus
Das Thema Energieeffizienz ist eine Jahrhundertaufgabe, denn sie 
ist ein Kernelement auf dem Weg zu einer klimaneutralen Welt. 
Wenn über Möglichkeiten nachgedacht wird, Energie nachhaltig 
zu sparen, denken Hauseigentümer oft zunächst an den Austausch 
bzw. die Erneuerung der Heizanlage. Was viele jedoch nicht wis-
sen: Eine Heizanlage kann noch so modern sein – bei nicht vor-
handener oder unzureichender Dämmung des Hauses bleibt die 
Energieeffizienz auf der Strecke, da die Heizenergie über Dach und 
Außenwände verloren geht.

Lässt das Budget umfangreichere energe-
tische Sanierungsmaßnahmen nicht zu, 
können schon kleine Dämmmaßnahmen 
die Heizkosten spürbar senken. Die Isolie-
rung von Heiz- und Warmwasserleitungen 
mit Mineralwolle beispielsweise zahlt sich 
schnell aus und lässt sich mit geringem Auf-
wand im Do-it-yourself-Verfahren umsetzen. 
Gleiches gilt für die Dämmung der Kellerdecke 
und insbesondere des Dachgeschosses. Sei 
es, um den Energieverbrauch zu reduzieren, 
in den Werterhalt der eigenen Immobilie 
zu investieren oder die Wohnqualität und 
Wohngesundheit zu verbessern – es gibt 
viele gute Gründe, zu dämmen.

Hierbei ist Mineralwolle, sprich Glas- oder 
Steinwolle, als Dämmmaterial eine optimale Wahl: 
Eine Mineralwolldämmung spart im Gebäude jahrzehntelang ein 
Vielfaches der Energie und CO², die für die Produktion eingesetzt 
wurden. Der fast vollständig aus natürlichen Rohstoffen und bis zu 
80 Prozent aus recycelbarem Material bestehende Dämmstoff wird 
in Form von Matten, Filzen, Rohrschalen oder Platten in zahlreichen 
Anwendungen rund ums Haus eingesetzt. Als Multifunktionsdämm-
stoff bringt Mineralwolle dabei Wärme- und Schallschutz zusam-
men, denn sowohl Glas- als auch Steinwolle können den Schall 
absorbieren und somit Lärm von innen und außen dämpfen. Mine-
ralwolle ist außerdem von Natur aus nicht brennbar und verbessert 
daher auch den passiven Brandschutz. Kleinere Maßnahmen mit 
Mineralwolle wie die Dämmung der obersten Geschossdecke, der 
Rohrleitungen oder der Kellerdecke bis hin zur vollständigen Dach- 
und Fassadendämmung lohnen sich also.� epr

n Mehr Informationen: www.der-daemmstoff.de

Wenn ich das gewusst hätte, …

… hätte ich die Pflege- und Bedienhinweise der Herstellerfirmen für 
Fenster, insbesondere Wohndachfenster, Türen und Sonnenschutz 
besser beachtet. Im Zeitraum der Gewährleistung passiert meist 
nichts, alles läuft wie geschmiert. Aber mit den Jahren, wenn in den 
Mechaniken der Schmierstoff verschwindet, die Dichtungen ihren 
Weichmacher verlieren oder in den Scheiben die Gasfüllung sich 
verflüchtigt, sollte man langsam anfangen, die Hinweise ernst zu 
nehmen. Manches Dachfenster hätte nicht ausgetauscht werden 
müssen, wenn man eine Reparatur rechtzeitig durchgeführt hätte.

Die Firma FeWa39 hat 20 Jahre Berufserfahrung im Reparatur-
bereich – warum diese nicht nutzen?! Wir beraten Sie gern bei 
uns im Büro, persönlich und mit Beispielen aus unserer Hand-
werkspraxis. Sie erreichen uns per Telefon unter 0341 3502483 
oder per E-Mail an info@fewa39.de.� FeWa39
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... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pflege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz

Inh. Angelika Mozdzynski
Equipagenweg 21- 23 | 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483
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Hygiene und Sicherheit im Haushalt
Guter Tipp: unterschiedlich farbige Schneidbrettchen

Köche in der Ausbildung lernen schon 
früh, wie wichtig die richtige und sorg-
fältige Küchenhygiene ist. So müssen 
nach Verwendung auch Schneidbretter 
gründlich gereinigt werden. Nach der 
Verarbeitung von rohem Geflügel, Fisch 
oder Fleisch ist auf eine besonders 
gründliche Reinigung zu achten. Sonst 
besteht die Gefahr, dass Bakterien auf 
den Brettern verbleiben und bei erneu-
ter Verwendung auf andere Lebensmit-
tel übertragen werden. Unterschiedlich 
farbige Schneidbrettchen helfen zusätz-
lich, das zu verhindern, beispielsweise 
mit Rot für rotes Fleisch, Blau für Fisch 
und so weiter.

Besonders bei Geflügel- oder Schweine-
fleisch gibt es häufig Verunreinigungen 
mit Salmonellen. Werden diese Krank-
heitserreger auf Lebensmittel übertragen, 
die später nicht gekocht, gebacken oder 
gebraten werden, kann dies zu Magen-
Darm-Erkrankungen führen. Daher sollen 
keinesfalls Lebensmittel, die roh verzehrt 

werden, auf Schneidbrettern bearbeitet 
werden, auf denen vorher rohes Fleisch 
oder roher Fisch lag. Eine Möglichkeit der 
Abhilfe ist es, bei der Vor- und Zuberei-
tung von Speisen unterschiedlich far-
bige Schneidbretter aus Kunststoff zu 
verwenden und die einmal gewählte 
Farbzuordnung grundsätzlich beizu-
behalten. Üblich ist es, Schneidbretter 
in bis zu fünf verschiedenen Farben zu 
verwenden: Rot für rotes Fleisch, Gelb für 
Geflügel, Blau für Fisch, Grün für gewa-
schenes Obst und Gemüse sowie Weiß 
für Backwaren, pasteurisierte Milchpro-
dukte und Gekochtes. Schneidbretter 
für rohes Fleisch oder Fisch sollen nach 
dem Gebrauch in der Spülmaschine ge-
reinigt werden. Wenn das nicht möglich 
ist, sollten diese gründlich und lange mit 
Spülmittel und möglichst heißem Wasser 
gespült werden. So lässt sich das Risiko 
der Übertragung von Krankheitserregern 
minimieren.

Nicht alle Köche verwenden unter-
schiedlich farbige Schneidbretter, weil die 
Unterlage immer eine Kontrastfarbe zu 
den Produkten haben soll, die verarbeitet 
werden. Sie arbeiten daher grundsätzlich 
mit mehreren weißen Brettern, die nach 
Gebrauch gründlich gespült werden. Als 
„Kompromiss“ gibt es im Handel auch 
Schneidbretter mit weißer Schneidefläche 
und unterschiedlich farbigen Griffen, die 
eine Zuordnung zu den Lebensmittelarten 
erleichtern.� PM Industrieverband

Körperpflege- und Waschmittel e. V.
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Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. „Dehner“)

 0341 / 3 58 85 71

Zur Verstärkung unserer Teams in 
Markkleeberg und Frohburg suchen wir

KÜCHEN-VERKÄUFER (m/w/d)

job@kuecheaktiv.de

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (an der S 51)

 034348 / 5 12 12

Seit 32 Jahren Ihr Küchenspezialist 

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG

MEHR INFORMATIONEN

Erklärfilm „Feuerlöscher für zuhause“ 
ist online!

Ein vergessener Lappen auf der Herd-
platte, ein durchgeschmortes Kabel oder 
eine umgestoßene Kerze – zu Hause ent-

stehen Brände oft schneller, 
als man denkt. Umso 

wichtiger ist es, für 
den Ernstfall vorbe-
reitet zu sein. Mit 
einem geeigneten 
Feuerlöscher kann 

ein entstehender 
Brand oft noch eigen-

händig gelöscht werden. 
Aber welcher ist der richtige und woran 
erkennt man einen zuverlässigen Löscher?

Antworten auf diese Fragen gibt 
der neue Erklärfilm „Feuerlöscher für 
zuhause“, produziert von der Bundesan-
stalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) und der Aktion „Das sichere 
Haus“ (DSH).

n Im Film erfahren Sie:
•	Was die fünf Brandklassen A, B, C, D 

und F bedeuten.
•	 Welcher Feuerlöscher für welchen Brand 

geeignet ist.
•	Wie man hochwertige und sichere 

Löscher erkennt.
•	Worauf Sie beim Kauf eines Feuerlö-

schers achten sollten.� PM DSH

n Film ansehen:
https://youtu.be/ 
jOVTahiVJSg

… oder der QR-Code 
scannen
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Tipp aus dem Erbrecht
Pflichtteil im Berliner Testament
Das Pflichtteilsrecht ist ein Dauerbrenner im Erbrecht. Gerne wird 
von Erblassern im Testament die sogenannte „Pflichtteilsklausel“ 
verwendet.

Was ist darunter zu verstehen? Wenn Eheleute ein gemein-
schaftliches Testament (auch „Berliner Testament“ genannt) 
oder einen Erbvertrag aufsetzen, wünschen sie oft, sich zunächst 
gegenseitig zu beerben und erst danach etwaige gemeinsame 
Kinder oder Kinder einer Patchwork-Familie.

Typischerweise setzen sich die Ehegatten 
dann zu Alleinerben ein und die gemein-
samen Kinder zu sogenannten Schlusser-
ben nach dem Letztversterbenden. Dabei 
ist zu beachten, dass den Kindern schon beim Tod 
des Erstversterbenden Ehegatten ein gesetzlicher 
Pflichtteil zusteht. Um zu verhindern, dass das Kind 
bzw. die Kinder schon beim Tod des ersten Ehegatten 
diesen Pflichtteil einfordert, gibt es die Pflicht-
teilsklausel im Berliner Testament.

Dabei wird den Kindern als Sanktion ange-
droht, dass sie bei Geltendmachung des Pflichtteils enterbt 
werden – mit der Folge, dass sie beim Tod des zweitversterben-
den Ehegatten ebenfalls nur den Pflichtteil erhalten und nicht 
den vollen Erbteil.

Bei der Formulierung dieser Pflichtteilsklausel gibt es verschie-
dene Varianten. Insbesondere ist zu klären, welches Verhalten 
als ernsthaftes Verlangen des Geltendmachenden des Pflichtteils 
einzuordnen ist. Genügt hier vielleicht schon die schriftliche Auf-
forderung, den Pflichtteil auszuzahlen oder bedarf es hierzu der 
gerichtlichen Geltendmachung.

Andererseits kann es für das Kind günstiger sein, schon beim ers-
ten Todesfall seinen Pflichtteil zu verlangen, denn unter Umstän-
den hat der überlebende Ehegatte bis zum Versterben das gesamte 
Erbe verbraucht, sodass für das Kind am Ende kein lukrativer Erbteil 
mehr verbleibt.

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Bestattungshaus Päschel   | Hauptstraße 124 | 04416 Markkleeberg |  034299 . 70 688  | www.bestattung-leipzig.de

„Mir warn 
schoon immor 
beim Päschel“ 
Dolores U. aus Markkleeberg

FAMILIENBETRIEB   |  ECHT SÄCHSISCH     SEIT 1999 AN IHRER SEITE | QUALITÄT MIT HERZ 

Bestattungshaus

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Trauer

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

In Liebe und voller Dankbarkeit

Sibylle und Michael
mit Julia, Christof, Aurélie und Antoine
Rüdiger und Jeannine mit Louisa & Marlene
Schwester Marga mit Familie

* 19.02.1935    † 08.07.2025

Ulrich Bethke

Wir nehmen Abschied von unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa und Bruder,
der so sehr für uns alle da war.

Und immer sind da Spuren Deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Zeichnungen,
die uns an Dich erinnern …

Foto: Adobe Stock  / Günter Albers

Wir haben Abschied genommen von 
meinem Ehemann, unserem Vati und Opi

Hans-Jörg Beranek
* 5. August 1943   † 25. Juni 2025
Es ist so schwer, einen lieben Menschen 
zu verlieren, doch die große Anteilnahme 
durch Verwandte, Freunde, Bekannte 
und Nachbarn in den schweren Stunden 
des Abschieds tröstet.
In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Ehefrau Sabine 
Deine Kinder Andrea, Michael und 
Tobias mit Familien
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Plötzlich und unerwartet verstarb 
für uns alle viel zu früh meine liebe Frau, 
Schwester, Schwägerin, Tante und Nichte

In Liebe und Dankbarkeit:
Dein Michael

Deine Schwester Birgit, Maik und Familie
Dein Onkel Bernd

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, dem 15.08.2025, um 11:00 Uhr auf dem 

evang. Friedhof Markkleeberg, Rathausstraße 51 statt.

Kathrin Röder
* 30.11.1965  † 15.07.2025
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Wir nehmen Abschied von 
meinem geliebten Mann und Vater

Walter Dettelmann
* 18.06.1940  † 06.07.2025

Ruhe in Frieden

Sein warmherziges Wesen, seine stille Stärke 
und seinen feinen Humor werden wir für 
immer in lieber Erinnerung und dankbar 
in unserem Herzen bewahren.

In tiefer Trauer:
◊  Deine Frau Irene
◊  Deine Tochter Kerstin
◊  Deine Schwestern Erika 

und Christa mit Familien
◊  sowie liebe Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 22.08.2025, um 11.00 Uhr auf dem Kommunalen 
Friedhof Markkleeberg, Hauptstraße 118 statt.     

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

 Michael Rothe
Fachanwalt für Erbrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Enterbt? 
Pflichtteils anspruch 
besteht dennoch! 

www.doe-li.de

Auch Steuerfreibeträge können in diesem Zusammenhang eine 
Rolle spielen, beispielsweise kann ein Vermächtnis günstiger sein 
als ein Pflichtteil, sodass dies bei der Gestaltung des Testaments 
zu beachten ist.

Der Bundesgerichtshof hat sich wiederholt mit verschiedenen 
Fragestellungen zum Thema Pflichtteilsklausel auseinanderge-
setzt, so beispielsweise unter dem BGH-Urteil vom 24. Juni 2009 
(Aktenzeichen IV ZR 202 / 07) oder BGH-Beschluss vom 2. Juni 
2016 (Aktenzeichen V ZB 3 / 14).

Mitgeteilt von Rechtsanwalt Michael Rothe, 
Fachanwalt für Erbrecht

(Quelle: Bundesgerichtshof, Beschluss vom 2. Juni 2016 – V ZB 3/14)



ab 169 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid Trend 1.6 T-GDI Frontantrieb: 
Energieverbrauch4 kombiniert/gewichtet: 1,0 l/100 km plus 17,5 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert/gewichtet: 22 g/km; 
CO2-Klasse: B; Energieverbrauch bei entladener Batterie kombi-
niert: 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen bei entladener Batterie kom-
biniert/gewichtet: 141 g/km; CO2-Klasse bei entladener Batterie: E. 

Hyundai i30 1.0 T-GDI 6-Gang M/T: Energieverbrauch4 kombiniert: 
5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 130 g/km; CO2-Klasse: 
D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstat-
tung.

mtl. finanzieren ab 
 333 EUR2 mtl. finanzieren ab 

 229 EUR3

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI PHEV Trend Hyundai i30 1.0 T-GDI Advantage

Jetzt den Hyundai 
INSTER entdecken.
Lassen Sie sich vom flexiblen 
Innenraumkonzept und den vielen 
Möglichkeiten des INSTER beeindrucken.

Hyundai INSTER Fontantrieb, Automatik 42 kWh Batterie 97 PS (71 kW): Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; 
CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt 
am Main. Preise inkl. 19% MwSt. inkl. Überführungs- sowie zzgl. Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 30.10.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 Hyundai INSTER 42 kWh 
 97 PS (71 kW) 25.900,00 2.712,50 48 Monate 5.000 km 169,00 15.022,00 23.134,00 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON PHEV  
 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS) 47.700,00 3.537,50 48 Monate 10.000 km 333,00 22.228,20 38.212,20 2,39 % 2,36 %

3 Hyundai i30 1.0 T-GDI 
 100 PS (74 kW) 27.990,00 2.023,00 48 Monate 10.000 km 229,00 15.198,57 26.190,57 4,99 % 4,88 %

ab 169 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Plug-in-Hybrid Trend 1.6 T-GDI Frontantrieb: 
Energieverbrauch4 kombiniert/gewichtet: 1,0 l/100 km plus 17,5 
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert/gewichtet: 22 g/km; 
CO2-Klasse: B; Energieverbrauch bei entladener Batterie kombi-
niert: 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen bei entladener Batterie kom-
biniert/gewichtet: 141 g/km; CO2-Klasse bei entladener Batterie: E. 

Hyundai i30 1.0 T-GDI 6-Gang M/T: Energieverbrauch4 kombiniert: 
5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 130 g/km; CO2-Klasse: 
D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstat-
tung.

mtl. finanzieren ab 
     333 EUR2 mtl. finanzieren ab 

     229 EUR3

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI PHEV Trend Hyundai i30 1.0 T-GDI Advantage

Jetzt den Hyundai 
INSTER entdecken.
Lassen Sie sich vom flexiblen 
Innenraumkonzept und den vielen 
Möglichkeiten des INSTER beeindrucken.

Hyundai INSTER Frontantrieb, Automatik, 42 kWh Batterie 97 PS (71 kW): Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km; 
CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt 
am Main. Preise inkl. 19% MwSt. inkl. Überführungs- sowie zzgl. Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 30.10.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis 
in EUR

Anzahlung 
in EUR

Laufzeit Fahrleistung 
pro Jahr

Mtl. Rate 
in EUR

Schlussrate 
in EUR

Gesamtbetrag 
in EUR

effektiver 
Jahreszins

Sollzins 
pro Jahr

1 Hyundai INSTER 42 kWh 
 97 PS (71 kW) 25.900,00 2.712,50 48 Monate 5.000 km 169,00 15.022,00 23.134,00 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON PHEV  
 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS) 47.700,00 3.537,50 48 Monate 10.000 km 333,00 22.228,20 38.212,20 2,39 % 2,36 %

3 Hyundai i30 1.0 T-GDI 
 100 PS (74 kW) 27.990,00 2.023,00 48 Monate 10.000 km 229,00 15.198,57 26.190,57 4,99 % 4,88 %


